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Tische springen und darauf tanzenâ€œ, mahnte Chefcoach Jos. Luhukay, befand aber .... Ramos wohl in Berlin und bei der Hertha. Mit starken Leistungen ...... League-Sieger seit Mitte Juli darauf vorbereitet, am kommen- den Samstag, 7. 
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Wolfgang Hotze



Sprecher der geschäftsführung des VfL Wolfsburg



Liebe VfL-Fans, liebe FuSSballfreunde, verehrte Gäste, in Mainz spielte unsere Mannschaft einmal mehr sehr engagiert und hätte zumindest einen Punkt verdient gehabt. Über eine Stunde hinweg waren wir die aktivere Mannschaft. Das 0:1 und die kurz darauf folgende gelb-rote Karte gegen Luiz Gustavo wurden jedoch zum Knackpunkt dieser Partie. Erst nach dieser harten Entscheidung des Unparteiischen kamen die Mainzer richtig ins Spiel und wir mussten uns letztlich mit 0:2 geschlagen geben. Es war der dritte Feldverweis für einen VfL-Spieler im dritten Bundesligaspiel und hoffentlich für lange Zeit auch der Letzte. Denn in Unterzahl zu bestehen, gerade auswärts, ist ein schwieriges Unterfangen. Wir haben die 90 Minuten von Mainz genauso intensiv analysiert wie zuvor den starken Heimauftritt gegen den FC Schalke 04. Aus beiden Begegnungen haben wir die positiven Aspekte, von denen es viele gab, herausgearbeitet, aber auch gezielt das angesprochen, was noch besser werden muss. Die Saison ist noch jung und auch wenn unsere Mannschaft bereits stabil und geschlossen auftritt, müssen wir uns weiter steigern – speziell auch, was die Effizienz in der Chancenverwertung anbelangt.



UNTER WÖLFEN



Unser heutiger Gegner zählt zu den Überraschungsmannschaften in dieser frühen Phase der Spielzeit. Als Aufsteiger hat Hertha BSC bereits sieben Zähler eingefahren und überzeugte zuletzt mit spielerisch wie kämpferisch ansprechenden Leistungen. Die Mannschaft von Trainer Jos Luhukay wird uns alles abverlangen. Unser Team ist heute wieder voll gefordert, um auch die zweite Heimpartie der Saison positiv gestalten zu können. Zu den Stärken des VfL zählt auch die hervorragende Unterstützung von den Rängen. Ob in Hannover, beim Schalke-Spiel oder jüngst in Mainz: Die VfL-Fans haben unser Team stets mit großer Leidenschaft angefeuert und einen wichtigen Teil dazu beigetragen, dass Mannschaft und Anhänger eine echte Einheit bilden, so wie wir uns das alle wünschen. Liebe VfL-Fans, wir freuen uns mit Ihnen auf einen spannenden Fußballnachmittag im Zeichen des VfL und hoffen, dass wir nach dem Abpfiff gemeinsam den zweiten BundesligaHeimsieg feiern werden!



Ein wahres Meisterwerk Torfabrik 2013/2014 Der neue Spielball für diese Bundesliga Saison. adidas.com/football



© 2013 adidas AG. adidas, the 3-Bars logo and the 3-Stripes mark are registered trademarks of the adidas Group.
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Doppelpass



Zaunkönig Der Heimspielauftakt der Bundesliga-Saison 2013/2014 gegen den FC Schalke 04 wird allen, die es mit den Grün-Weißen halten, sicher noch einige Zeit im Gedächtnis bleiben. 4:0 hieß es am Ende gegen den gegen den Champions LeagueTeilnehmer aus Gelsenkirchen, der angesichts der Chancenfülle der Wölfe mit dem Resultat auch in dieser Höhe noch gut bedient war. Robin Knoche (55.) und Stefan Kutschke (90.+1) erzielten ihre Premierentore in der Bundesliga, Vieirinha (61.) und Naldo (67.) trafen außerdem gegen Königsblau. Klar, dass die Stimmung bei Mannschaft und Fans im Nachgang gleichermaßen ausgelassen war. Auch als Vorsänger in der Nordkurve gab Marcel Schäfer, der den vierten VfL-Treffer zuvor mustergültig vorgelegt hatte, eine gute Figur ab!



UNTER WÖLFEN
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Doppelpass



Bauchlandung Wieder kein schlechtes Auswärtsspiel der Wölfe – leider erneut keine Punkte. Mit 0:2 (0:0) musste sich am 3. Spieltag in der Mainzer coface Arena die Mannschaft geschlagen geben, die über weite Strecken der Partie das Tempo diktierte. Der VfL hatte bis zum ersten Gegentreffer durch Eric-Maxim Choupo-Moting (61.) deutlich mehr vom Spiel, verpasste es allerdings in den entscheidenden Situationen, selbst in Führung zu gehen. Nicht selten stand auch der gut aufgelegte Mainzer Schlussmann Heinz Müller im Weg. Als Luiz Gustavo dann nach 64 Minuten vorzeitig unter die Dusche geschickt wurde und Nicolai Müller eine knappe Viertelstunde vor Schluss für die Rheinhessen noch nachlegte, war die Partie gelaufen. Auf ein Neues gegen Hertha!



UNTER WÖLFEN
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HIER LEBEN KÄFER, ENTE UND JAGUAR GANZ FR I E DLICH ZUSAMMEN: IM ZEITHAUS. Kommen Sie mit auf eine Reise zu echten Arbeitstieren und schillernden Exoten: Entdecken Sie die Meilensteine und Design IKONEN der Automobilgeschichte im ZeitHaus der Autostadt in Wolfsburg. Mehr Informationen unter www.autostadt.de /zeithaus



Pulsschlag
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Gastspiel Maximilian Arnold und Patrick Helmes standen am vergangenen Sonntag für die U23 des VfL in der Regionalliga gegen den BSV Rehden auf dem Platz. Während Helmes zweimal erfolgreich zum Abschluss kam und die ersten beiden Tore beim 4:2-Erfolg erzielte, leitete Arnold, dessen Sperre mit der Partie der Profis in Mainz tags zuvor abgelaufen war, den zweiten Treffer des Stürmers mit ein.



Nach Basel



Länderspielwoche In den kommenden zehn Tagen wird es wieder einmal etwas leerer auf den Plätzen an der Volkswagen Arena, wenn es für die Nationalspieler der Wölfe auf Reisen geht. Luiz Gustavo spielt mit Brasilien gegen Australien und Portugal, wo er wohl auf seinen Clubkollegen Vieirinha treffen wird, der es mit seiner Elf in der WM-Qualifikation zudem mit Nordirland zu tun bekommt. Ivan Perisic und Ivica Olic messen sich in Gruppe A der Europa-Quali mit Serbien, vier Tage später wartet dann Ja-Cheol Koo mit Südkorea. Die Südkoreaner treffen in einem weiteren Freundschaftsvergleich zuvor auf Haiti. Die Schweizer Diego Benaglio, Timm Klose und Ricardo Rodriguez spielen in Europa-Gruppe E gegen Island und Norwegen. Den Sprung zur WM 2014 nach Brasilien bereits geschafft hat Makoto Hasebe mit Japan. Die „Blue Samurai“ treffen in Freundschaftsspielen auf Guatemala und Ghana. UNTER WÖLFEN



Am Freitag vor der Partie gegen Schalke wurde mit Luiz Gustavo nicht nur ein neuer Akteur vorgestellt, mit Giovanni Sio verließ auch ein Spieler den VfL. Der Nationalspieler der Elfenbeinküste wechselte zum FC Basel in die Schweiz. „Für Giovanni ist dieser Wechsel eine große Chance. Er kann sich in Basel als Stammspieler etablieren. Wir wünschen ihm alles Gute für diese neue Herausforderung“, betonte VfL-Geschäftsführer Klaus Allofs.



Die größten Erfolge der Bundesliga sind die Kleinsten. Höchstleistung und Solidarität gehen in der Bundesliga Hand in Hand. Sport, Spiel, Spannung pur: Was immer den Menschen zum Thema Fußball einfällt, die Liste ist endlos. Aber es gibt auch Aspekte, die größer sind als gute Unterhaltung – zum Beispiel das Thema Identifikation. Jede Gesellschaft braucht Werte, an denen sie sich orientieren kann. Und Sport kann einen wichtigen Beitrag dazu leisten. Die neue und erfolgreiche Spielergeneration um Julian Draxler, Mario Götze, Marco Reus und viele andere steht nicht nur für modernen Fußball und Freude am Spiel. Sondern sie vermittelt auch eine positive Lebenseinstellung. Die Identifikation mit den Athleten der Bundesliga hat eine zunehmende Bedeutung besonders für jüngere Menschen. Laut einer wissenschaftlichen Studie der EBS Universität für Wirtschaft und Recht vom Dezember 2012 sind die Superstars Vorbilder, die zum Nacheifern anspornen. 40 Prozent der jugendlichen Fans unter 18 Jahren fühlen sich durch sie animiert, selbst mehr Sport zu treiben. Und mehr als die Hälfte der Kids werden durch ihre Lieblingsspieler motiviert, auch in anderen Lebensbereichen ihr Bestes zu geben. So sorgt der deutsche Profifußball für Bewegung – auch außerhalb der Stadien.



Seit 2001 wurden 713 Millionen Euro von Clubs der Bundesliga und 2. Bundesliga in den Fußballnachwuchs investiert. Allein in der Saison 2011/2012 lagen die Ausgaben für Jugend, Amateure und Leistungszentren bei nicht weniger als 103 Millionen Euro. Zumal ohne nachgewiesene Nachwuchsförderung kein Club eine Lizenz erhält. Insgesamt sind in den Leistungszentren des deutschen Profifußballs rund 6.000 Spieler aktiv. Die Ausbildungsstätten der Clubs sind ein wahrer Hort von multikulturellem Miteinander. Hier ist Integration kein Lippenbekenntnis, sondern gelebte Realität. Dennis Aogo, Jérôme Boateng oder Ilkay Gündogan sind nur einige Beispiele. 70 Prozent der Spieler mit Migrationshintergrund, unabhängig von ihrer Herkunft, können sich gut mit der deutschen Kultur identifizieren. Aber nicht nur in Stadien und auf Fanmeilen ist Fußball vor allem ein soziales Ereignis. Die Liga engagiert sich auf verschiedenste Art und Weise auch außerhalb des Spielfeldes. Die Bundesliga-Stiftung, Clubs und Spieler investieren jährlich insgesamt rund 20 Millionen Euro für wohltätige Zwecke – aktuell werden mehr als 300 Projekte unterstützt. Der Fußball ist weit mehr als nur Sport – er verbindet und bringt Menschen einander näher. Mehr Informationen zu diesem Thema finden Sie auf unserer Website unter www.bundesliga.de/faktencheck



www.bundesliga.de/faktencheck



Pulsschlag
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„Ticker to go“ Der VfL Wolfsburg verfügt ab sofort über eine mobile Version seiner Website. Aktuelle Nachrichten von der Mannschaft, Informationen zum Club, aber auch Angebote aus dem Merchandising oder Ticketing sind damit via Smartphone jederzeit unter der URL m.vfl-wolfsburg.de schnell und übersichtlich abrufbar, ebenso wie der Liveticker bei den Spielen des VfL. Vo raussetzung für den „Ticker to go“ ist ein internetfähiges Smartphone und eine leistungsstarke mobile Internetverbindung. Eine Besonderheit ist die Vorlesefunktion von News und Liveticker – ein Service, den in dieser Form noch kein anderer Bundesligist seinen Fans bietet. Dabei werden die Texte durch eine computergesteuerte Stimme vorgetragen. „Wir richten uns damit besonders an unsere Fans mit Sehbehinderung. Dank der Vorlesefunktion sind sie – egal wo – immer am Ball“, sagt Thomas Röttgermann, Geschäftsführer des VfL Wolfsburg.



Wiedersehen mit Peter Pekarik 2009 gewann Peter Pekarik mit den Wölfen die Meisterschaft – heute kehrt der Rechtsverteidiger in Diensten von Hertha BSC an seine alte Wirkungsstätte zurück. Zwischen 2008 und 2011 kam Pekarik (auf dem Bild mit Jan Simunek) beim VfL in der Bundesliga 55-mal zum Einsatz. Mit den Berlinern schaffte er in der Vorsaison (19 Spiele) den Sprung zurück ins Oberhaus. Sowohl in Nürnberg als auch gegen den HSV kam der 31-fache Nationalspieler der Slowakei in dieser Spielzeit für die Hauptstädter bereits zum Einsatz und lieferte jeweils eine gute Vorstellung.



Zweite Pokalrunde terminiert Der Deutsche Fußball-Bund hat die zweite Runde im DFBPokal zeitgenau terminiert. Die Wölfe empfangen demnach am Dienstag, 24. September, den Zweitligisten VfR Aalen in der Volkswagen Arena. Anstoß der Begegnung mit den Schwarz-Weißen ist bereits um 19 Uhr. Tickets sind wie für alle anderen Heimspiele der Wölfe im TicketOnlineshop, im Fanshop im Fanhaus an der Volkswagen Arena, in der VfL FanWelt sowie telefonisch über die Ticket- und Service Hotline unter der Rufnummer 05361-8903-903 erhältlich.
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„Hier entsteht etwas Spannendes“ Sein Wechsel zum VfL Wolfsburg war einer der größten Transfercoups dieses Sommers: Noch wenige Tage bevor Luiz Gustavo erstmalig das Trikot der Wölfe überstreifte, glaubte kaum jemand daran, dass sich der brasilianische Nationalspieler vom FC Bayern München dem VfL anschließen könnte – außer Klaus Allofs und Dieter Hecking, die den Mittelfeldmann schon länger auf dem Zettel hatten. Im Interview mit „Unter Wölfen“ schildert Luiz Gustavo unter anderem, warum er sich für Wolfsburg entschied.



Luiz Gustavo, Sie sind jetzt seit gut zwei Wochen beim VfL. Konnten Sie schon erste Eindrücke von Wolfsburg sammeln? Luiz Gustavo: Derzeit lebe ich noch im Hotel und habe noch nicht so viel von der Stadt gesehen. Aber ich denke, für Fußballspieler ist es hier ideal. Es ist sehr ruhig und man kann sich ganz auf den Sport konzentrieren. Und wie würden Sie sich selbst beschreiben? Gustavo: Ich bin ein ruhiger, einfacher Typ und ein Teamplayer. Manche sagen, ich rede nicht allzu viel, was aber auch daran liegen kann, dass ich nicht unbedingt gerne im Mittelpunkt stehe. Wie schwer fiel es Ihnen, Deutsch zu lernen? Gustavo: Anfangs war es natürlich schwierig für mich. In Hoffenheim hatte ich ein Jahr lang Unterricht, danach habe ich dann versucht, alleine weiter zu lernen. Deutsch ist und bleibt eine sehr schwierige Sprache, aber ich denke, es klappt inzwischen ganz gut. (lacht)



Aber es war ja nicht der erste Platzverweis in Ihrer Laufbahn… Gustavo: Das stimmt, in meiner ersten Zeit in Deutschland habe ich die eine oder andere rote Karte bekommen. Aber ich habe aus meinen Fehlern von damals viel gelernt und meine Spielweise auch verändert. Ich bin aber noch immer der gleiche Spieler und gehe noch immer mit der gleichen Aggressivität zu Werke, nur habe ich heute mehr Erfahrung. Es war mir aber auch klar, dass diese alte Geschichte nach dem MainzSpiel wieder hochkommt, damit kann und muss ich leben. Welche Ziele haben Sie sich beim VfL gesetzt? Gustavo: Hier wartet eine neue Aufgabe auf mich. In München gehst Du als Spieler immer als Favorit auf den Platz, diesen



Wie verlief die erste sportliche Eingewöhnungsphase beim VfL? Gustavo: Abgesehen von dem Mainz-Spiel ganz gut. Das Team hat mich sehr gut aufgenommen. Ich bin noch nicht bei 100 Prozent, aber das wird schon kommen. Nach der Länderspielpause habe ich dann wieder einen normalen Trainingsrhythmus und kann die Prozentpunkte, die mir im Moment vielleicht noch fehlen, aufholen. Haben Sie die gelb-rote Karte aus dem Mainz-Spiel in zwischen gut verdaut? Gustavo: Naja, es geht so. Nach wie vor ist das ärgerlich für mich, weil ich der Mannschaft auch gegen Hertha wieder gerne helfen wollte, es aber aufgrund der Sperre nun nicht kann. Ich bleibe auch dabei, dass der Referee die erste gelbe Karte nicht zwingend zeigen muss.



Voller Einsatz von der ersten Minute an: Luiz Gustavo legt sich seit seiner Ankunft aus München beim VfL voll ins Zeug.



Pulsschlag
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Starkes Debüt: Gegen Schalke war Luiz Gustavo sofort Dreh- und Angelpunkt im VfL-Mittelfeld.



Respekt müssen wir uns hier noch erarbeiten. Ich denke, hier wächst gerade eine neue Mannschaft zusammen. Ich will meinen Teil dazu beitragen und hoffe, dass wir erfolgreich sein werden. Wieso haben Sie sich für den Schritt nach Wolfsburg entschieden? Gustavo: Wie ich bereits bei meiner Vorstellung sagte: Der VfL ist ein hervorragender Club und man will hier eine starke Mannschaft aufbauen. Außerdem mag ich Deutschland und die Möglichkeiten, die das Land mir und meiner Familie gibt. Deshalb wollte ich auch in der Bundesliga bleiben. Bei so einer Entscheidung geht es ja nicht nur um mich, sondern auch um die Menschen, die mich begleiten.



Konnten Sie bei Ihrem letzten Nationalmannschafts-Aufenthalt auch mit Nationaltrainer Felipe Scolari hierüber sprechen? Gustavo: In der Schweiz habe ich mit Felipe Scolari gesprochen und ihm meine damalige Situation geschildet. Er hat sich alles angehört und mir dann seine Meinung dazu gesagt. Das war mir auch sehr wichtig, mit ihm darüber zu sprechen, weil es dadurch für mich einfacher wurde, die Entscheidung für den VfL zu treffen. Hier kann ich regelmäßig in einer Mannschaft spielen, die über sehr viel sportliche Qualität verfügt. Das ist entscheidend für mich – auch im Hinblick auf die Weltmeisterschaft im kommenden Jahr.



Und wie konnte Sie Klaus Allofs davon überzeugen, zum VfL zu wechseln? Gustavo: Wolfsburg war schon länger dran an mir und hat den Kontakt nicht abreißen lassen. Der Club wollte mich von Anfang an unbedingt verpflichten und das hat mir imponiert. Was Klaus Allofs und Dieter Hecking mit dem VfL vorhaben, überzeugt mich und hat zu meiner Entscheidung für Wolfsburg beigetragen. Hier bewegt sich etwas, hier entsteht etwas Spannendes, bei dem ich dabei sein will. Haben Sie sich auch mit Ihren Landsleuten im VfL-Dress vor dem Wechsel ausgetauscht? Gustavo: Ja, ich habe mit Naldo und Diego gesprochen. Sie haben mir ein bisschen erzählt, wie es beim VfL so ist. Bei unserem Länderspiel in der Schweiz habe ich zudem auch mit Diego Benaglio und Timm Klose gesprochen. Alle haben mir dazu geraten, zum VfL zu kommen. Gegen den Mainzer Nicolai Müller kommt Luiz Gustavo in Minute 64 einen winzigen Moment zu spät und wird von Schiedsrichter Thorsten Kinhöfer daraufhin mit Gelb-Rot des Feldes verwiesen.
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Blitzstarter Gerade erst zurück in der Bundesliga, ist die Hertha eine der großen Überraschungen dieser noch jungen Spielzeit. Mit sieben Zählern aus den ersten drei Spielen und dem ligaweit besten Trefferverhältnis von 9:3 Toren kamen die Berliner nahezu optimal aus den Startlöchern. Mehr noch als vom besten Bundesliga-Saisonstart der Vereinsgeschichte darf man in der Hauptstadt aber vom frischen Offensivgeist der Mannschaft begeistert sein. Der 6:1-Sieg am ersten Spieltag über Eintracht Frankfurt war nicht nur ein fulminantes Ausrufezeichen, sondern überdies ein Fall für sämtliche Rekordbücher. Höher gewann Hertha BSC ein Bundesligaspiel zuletzt im Dezember 2004 (6:0 gegen Gladbach). Seit der Saison 1974/1975 – damals schlugen die Kickers Offenbach den FC Bayern München glatt mit 6:0 – sah die Bundesliga kein derart deutliches Endresultat zum Auftakt. Gar noch nie gelang einem Aufsteiger ein besserer Start. „Wir haben lange nicht so ein tolles Fußballspiel erlebt im Olympiastadion“, frohlockte Hertha-Manager Michael Preetz, offenbarte sich sogleich allerdings als purer Realist: „Es wird wahrscheinlich so sein, dass wir nicht mehr viele Spiele höher gewinnen als heute.“ Obwohl Änis Ben-Hatira, Wegbereiter des Führungstreffers durch Adrian Ramos, von einer „krassen Ansage an die Konkurrenz“ sprach, machte sich beim Aufsteiger, der den ersten Spieltag natürlich auch als Tabellenführer beschloss, statt großer Euphorie eher charmante Zurückhaltung breit. „Wir sollten nicht auf die



Tische springen und darauf tanzen“, mahnte Chefcoach Jos Luhukay, befand aber immerhin: „Wenn man schon in der ersten Halbzeit dreimal Aluminium trifft und dann sechs Tore erzielt, hat man vieles richtig gemacht.“ Beim besten Willen: Da wollte und konnte ihm niemand widersprechen. Dass der Berliner Raketenstart weit mehr sein könnte als nur eine Eintagsfliege, diesen Beweis traten die Herthaner in der Folgewoche im Frankenland an. In Nürnberg kam man trotz eines 0:1-Rückstandes am Ende noch zu einem Punkt und sah beim 2:2 bis in die Nachspielzeit – dann traf Hiroshi Kiyotake per Freistoß – sogar wie der sichere Sieger aus. Und auch im Duell mit dem HSV bestätigte die Mannschaft einen erstaunlichen Reifegrad, ließ den Bundesliga-Dino am dritten Spieltag abblitzen und sicherte sich im zweiten Anlauf den zweiten Heimdreier. „Wir müssen im Olympiastadion den Grundstein für den Klassenerhalt legen“, hatte Luhukay schon vor Saisonbeginn gewusst und in diesem Zusammenhang ein durchaus ambitioniertes Ziel formuliert: Wie schon in der zurückliegenden Zweitliga-Spielzeit (zwölf Siege, fünf



Gästekabine



Unentschieden) wolle man kein einziges Spiel vor heimischem Publikum verlieren. Bislang weiß Hertha BSC neben der taktischen Grundordnung, an der das Team zumeist auch in schwierigen Phasen festhält, insbesondere durch munteres Kombinationsspiel in der Offensive zu gefallen. Nicht umsonst haben mit Sami Allagui und Ramos bereits zwei Angreifer jeweils drei Treffer auf dem Konto. Schnell werden da Erinnerungen wach – ausgerechnet an die Frankfurter Eintracht, die als Aufsteiger im Vorjahr das Kunststück fertigbrachte, am Ende in die Europa League einzuziehen. Wenngleich zum jetzigen Zeitpunkt verständlicherweise niemand so weit vorausblicken mag, dürfte klar sein: Kann die Hertha auch in den nächsten Wochen und Monaten an die bisher gezeigten Leistungen anknüpfen, wird die „Alte Dame“ mit dem Abstieg in diesem Jahr nichts zu tun bekommen. Der Brasilianer Ronny erzielte als Einwechselspieler bereits zwei Saisontreffer.



Alexander Baumjohann wechselte im Sommer aus Kaiserslautern in die Hauptstadt und hinterließ in den ersten Spielen bereits einen sehr guten Eindruck.
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Partner des VfL Wolfsburg Saison 2013/2014 FUssBALL IsT ALLEs



VfL-Hauptsponsor



VfL-TopPartner



VfL-PremiumPartner



VfL-ExklusivPartner



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE
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adrian ramos der türöffner



Steckbrief Name:



Gustavo Adrian Ramos Vasquez



Geburtsdatum:



22. Januar 1986



Geburtsort:



Santander de Quilichao



Nationalität:



COL



Position:



Angriff



Rückennummer:
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Bei der Hertha ist er der Mann für die wichtigen Momente. Von 32 Spiele, 2. Bundesliga 2012/2013: seinen elf Treffern aus der Vorsaison waren zehn jeweils das 11 Tore, 9 Vorlagen erste Berliner Tor der Partie. Achtmal erzielte der Angreifer, Bundesliga (Tore): 63 (19) der sich für seine Größe von 1,85 Metern sehr geschmeidig Länderspiele (Tore): 22 (2) über den Rasen bewegt, gar das 1:0. Die Rede ist von Adrian Ramos. Seit vier Jahren geht der Kolumbianer für die „Alte Dame“ auf Torejagd, seine Ausbeute von nunmehr 45 Treffern in 128 Spielen in erster und zweiter Liga kann sich sehen lassen. Gleich am ersten Spieltag schnürte er beim 6:1 über Frankfurt einen Doppelpack – und besorgte in Minute 17 erneut die frühe Führung für den Aufsteiger. Auch gegen den HSV sicherte Ramos zuletzt mit seinem Tor eine Viertelstunde vor Schluss den knappen 1:0-Sieg. Torgefährlich und uneigennützig Obwohl Ramos nach dem Brasilianer Ronny im Aufstiegsjahr der treffsicherste Berliner war, fühlt sich der technisch versierte und kopfballstarke Torjäger in der Bundesliga eindeutig wohler: „In der Offensive ergeben sich mehr Räume, die gegnerischen Mannschaften stehen nicht so tief. Dadurch wird es für mich einfacher, diesen Raum auszunutzen und Tore zu schießen.“ Seine Elf-Tore-Marke aus der vergangenen Saison möchte er dabei natürlich unbedingt übertreffen. Den Start hätte Ramos sich jedenfalls nicht besser erträumen können: Zweimal wie zum Saisonstart gegen die Eintracht war er 2012/2013 in keinem einzigen Spiel erfolgreich. Ohnehin weiß der 27-Jährige, dass es keinesfalls allein auf die Zahl der eigenen Treffer ankommt. Denn auch bei den Vorlagen rangierte er im Vorjahr hinter seinem Kumpel Ronny clubintern auf Platz zwei. „Die 20“ Seit Saisonbeginn trägt Ramos bei der Hertha das Trikot mit der 20. Während Neuzugang Alexander Baumjohann nun als „Neuner“ in den Statistikbögen geführt wird, verbindet der Mit-



telstürmer seine neue Zahl auf dem Rücken mit einer Erinnerung an seine Kindertage in Santander de Quilichao: „Wir hatten früher in meinem Heimatort, als wir kleine Jungs waren, eine Clique. Wir haben uns immer ‚Die 20‘ genannt, weil an der Kreuzung zu unserer kleinen Straße ein Verkehrsschild mit einer 20 drauf stand.“ Obwohl er heute manchmal die Geselligkeit seiner Familie und Freunde in Südamerika vermisst, fühlt sich Adrian Ramos wohl in Berlin und bei der Hertha. Mit starken Leistungen in der Bundesliga möchte er sich bei Jose Pekerman für eine Rückkehr in Kolumbiens Nationalmannschaft empfehlen. Zwar hat Ramos dort mit Falcao und Jackson Martinez zwei absolute Weltklasse-Stürmer vor der Nase, seinen großen Traum von einer Teilnahme an der Weltmeisterschaft in Brasilien im kommenden Jahr hat er aber noch längst nicht aufgegeben. Wendig, ballgewandt und kopfballstark: Adrian Ramos ist ein kompletter Stürmer.



Die Logeninhaber in der volkswagen Arena FUssBALL IsT ALLEs



Juweliere · Goldschmiede · Uhrmacher



HUNGELING WOLFSBURG • ehemals Moser



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



Gästekabine
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JOS LUHUKAY DER AUFSTEIGER „Es soll nicht arrogant klingen, aber mir fehlt schlicht die Ruhe, um Sightseeing zu machen. […] Wissen Sie, ich lebe nahe der HerthaGeschäftsstelle. Ich verbringe hier jeden Tag mindestens zehn Stunden. Fußball ist mein Leben, ich bin bereit, alles in ihn zu investieren.“ (Jos Luhukay, 11FREUNDE Magazin für Fußballkultur, Heft #142 09/2013) Beinahe auf den Tag genau ein Jahr und zwei Monate ist Jos Luhukay nunmehr bei der Hertha im Amt – und hat in dieser Zeit schon so einiges bewegt. Sein Wechsel in die Hauptstadt im Sommer des vergangenen Jahres war dabei alles andere als eine Selbstverständlichkeit, schließlich hatte er mit dem FC Augsburg gerade auf wundersame Weise den Verbleib in der Bundesliga gesichert. Die Hertha hingegen war nach einer Rückserie, in der nichts mehr nach Plan lief, und zwei nervenaufreibenden Relegationsspielen gegen Fortuna Düsseldorf soeben abgestiegen. Auf den ersten Blick also kein branchenüblicher Schritt für den 50-Jährigen. Erst bei genauerem Betrachten hingegen wird deutlich: Dieser formal betrachtete Rückschritt war für Jos Luhukay eigentlich Jos Luhukay kam 1995/1996 in der Bundesliga zweimal für den KFC Uerdingen zum Einsatz und war ansonsten in der Ehrendivision (hier im August 1986 im Trikot von VVV Venlo) beheimatet, wo er in 139 Spielen 27 Treffer erzielte.



ein Sprung nach vorne. Der aus dem niederländischen Venlo stammende Sohn eines Indonesiers ist ein Fußballfanatiker durch und durch und hat bei der „Alten Dame“ sein ideales Arbeitsumfeld gefunden. Dass ihm mit den Berlinern der sofortige Wiederaufstieg gelang, war zwar an sich keine allzu große Überraschung, die Art und Weise aber, wie sich die Hertha seit der Amtsübernahme des einstigen Mittelfeldmanns präsentiert, nötigt jedem neutralen Beobachter eine gehörige Portion Respekt ab. Von Beginn an verfolgte der einstige Assistenzcoach von Jupp Heynckes und Huub Stevens in der Hauptstadt einen klaren Plan, den er sich auch nicht scheute, öffentlich kund zu tun. Je weiter das Spieljahr 2012/2013 voranschritt, entpuppte sich dieser als purer Realismus. Nichts anderes als der Bundesliga-Aufstieg war die logische Konsequenz. Überhaupt kennt sich Jos Luhukay mit Aufstiegen aus – es war bereits das dritte Mal in seiner Karriere, dass er einen Club aus der Zweitklassigkeit ins Oberhaus führte. Neben der Hertha (2012) und dem FC Augsburg (2011) glückte ihm dieses Kunststück auch in Diensten von Borussia Mönchengladbach (2008). Geht es nach ihm, darf ein möglicher vierter ruhig noch ein Weilchen auf sich warten lassen: „Der Verein hat viele richtige Schritte in Richtung Seriosität und Kontinuität schon gemacht. In dieser Hinsicht spricht nichts dagegen, dass wir uns in der Bundesliga etablieren.“



Hertha BSC / Die letzten fünf Pflichtspiele 04.08.13 DFB-Pokal 13/14 1. Runde 3:2 n.V. (A)



S



U



10.08.13 Bundesliga 13/14 1. Spieltag 6:1 (H)



19.05.13 2. Bundesliga 12/13 34. Spieltag 1:1 (H)



24.08.13 Bundesliga 13/14 3. Spieltag 1:0 (H)



Die besten Torschützen 2012/2013 Ronny (18), Adrian Ramos (11), Sami Allagui (6) 2013/2014 Sami Allagui, Adrian Ramos (je 3), Ronny (2)



Die besten Vorlagengeber



18.08.13 Bundesliga 13/14 2. Spieltag 2:2 (A)



2012/2013  Ronny (14), Adrian Ramos (9), Peer Kluge (7) 2013/2014 Alexander Baumjohann (3), Sami Allagui + 5 weitere (je 1)



Die meisten Einsatzminuten 2012/2013 Fabian Lustenberger (2.934), Ronny (2.542), Thomas Kraft (2.520) 2013/2014 Thomas Kraft, Sebastian Langkamp, Fabian Lustenberger, Adrian Ramos (je 270)



N FC Energie Cottbus



UNTER WÖLFEN



VfR Neumünster



Eintracht Frankfurt



1. FC Nürnberg



Hamburger SV



22



Benaglio



1



Grün 05.04.87 GER



20



Drewes



Dieter Hecking



21



04.02.93 GER



12.09.64 GER



Abwehr



08.09.83 SUI



Cheftrainer



Tor



Vfl Wolfsburg



Ochs 14.05.84 GER



Lopes



Mittelfeld



07.08.87 BRA



Medojevic 20.10.90 SRB



Träsch



26



6



15



07.06.84 GER



Knoche 22.05.92 GER



Caligiuri 15.01.88 GER



Koo 27.02.89 KOR



4



31



7



18



Klose



5



09.05.88 SUI



Rodriguez 25.08.92 SUI



Perisic 02.02.89 CRO



Gustavo 23.07.87 BRA



Naldo 10.09.82 BRA



25



34



9



22



Diego 28.02.85 BRA



Arnold 27.05.94 GER



10



27



Hasebe 18.01.84 JPN



Polak 14.03.81 CZE



15 13



29



Angriff



01.09.87 GER



2



Schäfer



Vieirinha 24.01.86 POR



8



Olic 14.09.79 CRO



11



Dost 31.05.89 NED



12



Kutschke 03.11.88 GER



30



Helmes 01.03.84 GER



33



Cigerci 23.03.92 GER



Hasani 18.06.90 MKD



15 14



37



Standards



23



Tor



Cheftrainer



Hertha BSC



Jos Luhukay



Kraft



13.06.63 NED



22.07.88 GER



1



Burchert 30.10.89 GER



21



Sprint 27.06.93 GER



37 Abwehr



Pekarik 30.10.86 SVK



Janker 14.02.85 GER



10.06.86 JPN



7



Ndjeng 06.05.82 CMR



Kluge 22.11.80 GER



Langkamp



6



3



10.07.77 GEO



15.01.88 GER



15



8



Baumjohann



Ben-Hatira



23.01.87 GER



18.07.88 TUN



24



01.04.93 GER



11



10.08.89 ISR



Schulz



9



26



10



Hubnik 06.06.84 CZE



05.08.81 GER



van den Bergh



Brooks



21.11.86 GER



28.01.93 USA



Ronny 11.05.86 BRA



Lustenberger



Holland



02.05.88 SUI



11.07.90 GER



28



4



Franz



23



12



32



Niemeyer 22.11.83 GER



Mukhtar 21.03.95 GER



5



25 Mittelfeld



Hosogai



2



Kobiashvili



18



34 Angriff



Allagui 28.05.86 TUN



UNTER WÖLFEN



Sahar



14



Lasogga 15.12.91 GER



19



Ramos 22.01.86 COL



20



Wagner 29.11.87 GER



33



cashpoint.de Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.



Mit Biss nach Europa Wir glauben an eine erfolgreiche Saison der Wölfe – tust du es auch?



20130628/DE



Jetzt auf www.cashpoint.de oder mit deinem Smartphone auf mobile.cashpoint.de live auf alle Spiele von VfL Wolfsburg tippen!



Im Rudel erfolgreich: Wolfsburg-Fans und CASHPOINT Sportwetten Shop-Online-Mobile



Standards
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Aktuelle Tabelle



Gesamt Pl. Verein



Heim



Auswärts



Sp.



S



U



N



Tore



Diff.



Pkt.



Sp.



S



U



N



Tore Diff. Pkt.



Sp.



S



U



N



Tore Diff. Pkt.



1



FC Bayern München



4



3



1



0



7:2



5



10



2



2



0



0



5:1



4



6



2



1



1



0



2:1



1



4



2



Borussia Dortmund



3



3



0



0



7:1



6



9



2



2



0



0



3:1



2



6



1



1



0



0



4:0



4



3



3



Bayer 04 Leverkusen



3



3



0



0



8:3



5



9



2



2



0



0



7:3



4



6



1



1



0



0



1:0



1



3



4



1. FSV Mainz 05



3



3



0



0



7:3



4



9



2



2



0



0



5:2



3



6



1



1



0



0



2:1



1



3



5



Hertha BSC



3



2



1



0



9:3



6



7



2



2



0



0



7:1



6



6



1



0



1



0



2:2



0



1



6



Werder Bremen



3



2



0



1



2:1



1



6



1



1



0



0



1:0



1



3



2



1



0



1



1:1



0



3



7



Hannover 96



3



2



0



1



4:4



0



6



2



2



0



0



4:1



3



6



1



0



0



1



0:3



-3



0



8



1899 Hoffenheim



3



1



2



0



10:6



4



5



2



0



2



0



5:5



0



2



1



1



0



0



5:1



4



3



9



VfL Wolfsburg



3



1



0



2



4:4



0



3



1



1



0



0



4:0



4



3



2



0



0



2



0:4



-4



0



10



Borussia M`gladbach



3



1



0



2



6:7



-1



3



1



1



0



0



3:0



3



3



2



0



0



2



3:7



-4



0



11



Eintracht Frankfurt



3



1



0



2



3:7



-4



3



1



0



0



1



0:1



-1



0



2



1



0



1



3:6



-3



3



12



FC Augsburg



3



1



0



2



2:6



-4



3



2



1



0



1



2:5



-3



3



1



0



0



1



0:1



-1



0



13



1. FC Nürnberg



3



0



2



1



4:6



-2



2



1



0



1



0



2:2



0



1



2



0



1



1



2:4



-2



1



1



2



0



1



1



4:6



-2



1



14



SC Freiburg



4



0



2



2



6:9



-3



2



2



0



1



1



2:3



-1



15



Hamburger SV



3



0



1



2



4:9



-5



1



1



0



0



1



1:5



-4



0



2



0



1



1



3:4



-1



1



16



FC Schalke 04



3



0



1



2



4:9



-5



1



1



0



1



0



3:3



1



1



2



0



0



2



1:6



-5



0



17



VfB Stuttgart



3



0



0



3



3:6



-3



0



1



0



0



1



0:1



-1



0



2



0



0



2



3:5



-2



0



18



Eintracht Braunschweig



3



0



0



3



1:5



-4



0



2



0



0



2



0:3



-3



0



1



0



0



1



1:2



-1



0



Mann der Stunde Nicolai Müller und der 1. FSV Mainz 05 haben einen Raketenstart in die neue Saison hingelegt. Bislang gehen vier der sieben Mainzer Tore auf das Konto des zweifachen Nationalspielers, der sich gute Chancen ausrechnen darf, in der anstehenden Länderspielwoche erneut zum DFB-Kader zu gehören. Nach seinem Doppelpack gegen Stuttgart am ersten Spieltag war der 25-Jährige auch in Freiburg und gegen die Wölfe erfolgreich.



bundesliga-torjägerliste



Tore



Spieler



Verein



4



Nicolai Müller



1. FSV Mainz 05



3



Sami Allagui



Hertha BSC



3



Pierre-Emerick Aubameyang



Borussia Dortmund



3



Anthony Modeste



1899 Hoffenheim



3



Adrian Ramos



Hertha BSC



3



Sidney Sam



Bayer 04 Leverkusen



2



Sebastian Freis



SC Freiburg



2



Klaas-Jan Huntelaar



FC Schalke 04



2



Szabolcs Huszti



Hannover 96



2



Vedad Ibisevic



VfB Stuttgart



2



Stefan Kießling



Bayer 04 Leverkusen



* 9 weitere Spieler mit je zwei Treffern



Hertha BSC / Die letzten fünf Bundesliga-Spiele gegen den VfL Wolfsburg 21.02.2009



25.10.2009



21.03.2010



-



-



-



2:1 (0:0)



0:0



1:5 (1:3)



0:1 Cicero (62.) 1:1 Dzeko (71.) 2:1 Dzeko (84.)



UNTER WÖLFEN



0:1 Gekas (6.) 0:2 Ramos (8.) 0:3 Gekas (26.) 1:3 Grafite (36.) 1:4 Gekas (63.) 1:5 Ramos (84.)



29.10.2011



-



2:3 (1:2)



0:1 Raffael (27.) 1:1 Mandzukic (31.) 1:2 Kobiashvili (37., Foulelfmeter) 2:2 Schäfer (84.) 2:3 Lasogga (85.)



31.03.2012



Die Bilanz gegen Hertha BSC



-



Gesamt: 28 Spiele 8 Siege 7 Unentschieden 13 Niederlagen 36:44 Tore



1:4 (1:2)



1:0 Kobiashvili (13.) 1:1 Janker (29., Eigentor) 1:2 Helmes (34.) 1:3 Mandzukic (77.) 1:4 Helmes (81.)



Heim: 14 Spiele 6 Siege 3 Unentschieden 5 Niederlagen 22:22 Tore
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BUNDESLIGA Sp.



Datum



Paarung



Ergebnis



Zuschauer



Formation



1



10.08.2013



Hannover 96 – VfL Wolfsburg



2:0 (1:0)



44.800



Benaglio



Träsch



Naldo



Klose



Rodriguez



2



17.08.2013



VfL Wolfsburg – FC Schalke 04



4:0 (0:0)



28.405



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



3



24.08.2013



1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg



2:0 (0:0)



27.103



Benaglio



Träsch



Naldo



Knoche



Rodriguez



4



31.08.2013



VfL Wolfsburg – Hertha BSC



5



14.09.2013



Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg



6



20.-22.09.2013



VfL Wolfsburg – 1899 Hoffenheim



7



27.-29.09.2013



FC Bayern München – VfL Wolfsburg



8



04.-06.10.2013



VfL Wolfsburg – Eintr. Braunschweig



9



18.-20.10.2013



FC Augsburg – VfL Wolfsburg



10



25.-27.10.2013



VfL Wolfsburg – Werder Bremen



11



01.-03.11.2013



Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg



12



08.-10.11.2013



VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund



13



22.-24.11.2013



1. FC Nürnberg – VfL Wolfsburg



14



29.11.-01.12.2013 VfL Wolfsburg – Hamburger SV



15



06.-08.12.2013



SC Freiburg – VfL Wolfsburg



16



13.-15.12.2013



VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart



17



20.-22.12.2013



Borussia M'gladbach – VfL Wolfsburg



DFB-POKAL Rd.



Datum



Paarung



Ergebnis



Zuschauer



1



03.08.2013



Karlsruher SC – VfL Wolfsburg



1:3 (0:1)



15.710



2



24.09.2013



VfL Wolfsburg – VfR Aalen



Formation Benaglio



Träsch



Naldo



Klose



Rodriguez



Daten und Fakten zum Spiel gegen Hertha BSC Seit sechs Heimspielen ungeschlagen Der VfL blieb zuletzt sechsmal in Serie in der Volkswagen Arena unbezwungen. Während gegen Schalke (4:0) und Gladbach (3:1) jeweils gewonnen wurde, teilte man sich mit Dortmund (3:3), Düsseldorf (1:1), Hoffenheim (2:2) und Nürnberg (2:2) die Punkte.



13 Spiele ohne Niederlage Letztmals ging Hertha BSC im März dieses Jahres bei Dynamo Dresden (0:1) als Verlierer vom Platz. Seither gewannen die Hauptstädter saisonübergreifend in erster und zweiter Liga neunmal und schafften viermal ein Unentschieden.



Standards



1. Einwechslung



2. Einwechslung



3. Einwechslung



Koo



Polak



Vieirinha



Arnold



Diego



Olic



55. Knoche für Koo



66. Schäfer für Olic



80. Sio für Vieirinha



Koo



Luiz Gustavo



Vieirinha



Diego



Perisic



Olic



76. Polak für Luiz Gustavo 81. Schäfer für Olic



86. Kutschke



Koo



Luiz Gustavo



Vieirinha



Diego



Perisic



Olic



67. Polak für Perisic



85. Hasebe für Olic



69. Schäfer für Koo



1.Einwechslung Koo



Polak



Vieirinha



Diego



Perisic



 



Olic



Erzielte(r) Treffer



Arnold darf wieder Maximilian Arnold ist nach seiner Roten Karte in Hannover und der damit verbundenen Zwei-Spiele-Sperre im Heimspiel gegen Hertha BSC wieder spielberechtigt. Dagegen muss Luiz Gustavo zuschauen: Der Brasilianer sah am 3. Spieltag in Mainz Gelb-Rot.



Zweitbeste Offensive Hertha BSC stellt nach Hoffenheim (zehn Tore) die zweitbeste Offensive der Liga. Stolze neun Tore erzielten die Herthaner an den ersten drei Spieltagen. Schon in der vergangenen Saison waren die Berliner in der zweiten Liga mit weitem Abstand das treffsicherste Team (65 Tore).



UNTER WÖLFEN



2. Einwechslung



62. Medojevic für Koo



  Eigentor



 



75. Schäfer



Gelbe Karte



für Perisic
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für Perisic



3. Einwechslung 87. Kutschke für Olic



  Gelb-Rote Karte



  Rote Karte 
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„Ein genialer Tag“



Besondere Atmosphäre und gleich zwei Debütanten beim Schalke-Spiel Fußball begeistert, Fußball zieht alle in seinen Bann – und Fußball schreibt immer wieder aufs Neue seine ganz eigenen Geschichten. So geschehen auch am zweiten Spieltag, als der Champions League-Aspirant FC Schalke 04 seine Visitenkarte in der Volkswagen Arena abgab. Wohl keiner, der an jenem Samstag beim ersten Heimspiel der Wölfe dabei war, wird so schnell die besondere Atmosphäre vergessen. Die Akteure in grün und weiß unter Garantie auch nicht. Der fulminante Heimsieg gegen den FC Schalke 04 in der vorvergangenen Woche schrieb manch schöne kleine Geschichte: Da war die Mannschaft, die nach den 90 Minuten mit den VfL-Fans feierte wie selten zuletzt – inklusive eines Marcel Schäfers, der mit dem Megafon in der Hand den Zaunkönig gab. Oder Vieirinha: Im ersten Durchgang versiebte er noch eine sehr gute Torchance, steckte aber keinesfalls auf, sondern zog vielmehr noch größer auf und wurde dafür mit dem Treffer zum 2:0 belohnt. Zwei ganz besondere Stories konnten auch Youngster Robin Knoche und Sturm-Neuzugang Stefan Kutschke im Nachgang berichten. Robin Knoche hatte sowohl Top-Stürmer Klaas-Jan Huntelaar in Halbzeit eins richtig gut im Griff, als auch den für den „Hunter“ zur Pause eingewechselten Adam Szalai. Die beiden Schalker Sturm-Asse sahen kaum Land gegen ein clever wie kompromisslos agierendes VfL-Eigengewächs. Der 21-Jährige begnügte sich jedoch keinesfalls mit der Rolle des Abräumers, sondern ging bei Standards selbst mit nach vorne und erzielte so das bahnbrechende 1:0. Robins erster Bundesligatreffer im 16. Einsatz ebnete den Weg zu einem in jeder Hinsicht grandiosen 4:0-Heimsieg. Nach einer Ecke von Diego, die von Ivan Perisic per Kopf zu Knoche verlängert wurde, hatte dieser „einfach intuitiv das Bein hingehalten.“ Dass ihm an jenem denkwürdigen Samstagnachmittag ein durchweg starker Auftritt samt Torpremiere gelang, realisier-



te Robin Knoche jedoch erst weit nach Abpfiff. „Natürlich haben wir unseren Sieg mit den Fans gefeiert und meine Mannschaftskameraden ließen mich in der



Heimkabine



Kabine auch noch ein bisschen hochleben. Aber so richtig klar wurde mir das alles erst am Abend, als ich mit meiner Familie zusammensaß und wir das Spiel nochmal im Sportstudio sahen“, so der Mann mit der Rückennummer 31. Ziemlich ähnlich dürfte auch der im Sommer aus Leipzig gekommene Stefan Kutschke den Schalke-Samstag durchlebt haben. Erst am Ende der Begegnung eingewechselt, gelang dem 24-Jährigen sein erster Treffer im Fußball-Oberhaus. „Es war ein genialer Tag für uns alle. Die sieben Minuten, die ich selbst mitspielen durfte, waren schon ein absolutes Highlight. Dass



UNTER WÖLFEN
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ich das Ganze dann sogar noch mit einem Tor krönen konnte, macht es umso schöner“, berichtet der Angreifer, der vor einem Jahr noch in der Regionalliga, gegen den Torgelower SV Greif oder in Plauen spielte. Über 100 Glückwünsche zu Sieg und Tor erreichten Stefan allein über sein Handy direkt nach der Partie. Das Tor ist für den „Bundesliga-Quereinsteiger“ Bestätigung und zusätzlicher Ansporn zugleich. „Ich will allen beweisen, dass ich den Sprung in die Bundesliga schaffen kann. Dafür gebe ich in jedem Training alles“, unterstreicht der sympathische Dresdner, der zusammen mit seinen Teamkollegen noch viele weitere besondere Geschichten für den VfL schreiben will.



30



Spielmacher



Einmalige Erfahrung in Ehra-Lessien 1.118 Pferdestärken liegen zwischen dem e-up und dem Bugatti Veyron Grand Vitesse, Volkswagen bringt beide Fahrzeuge unter ein Dach. Im Rahmen der Übergabe der neuen Dienstfahrzeuge ermöglichte es der VfL-Hauptsponsor den Wölfen, sich in einem einmaligen Event ein Bild von der vielfältigen FahrzeugPalette des Volkswagen Konzerns zu machen und dabei auch noch etwas für den Straßenverkehr zu lernen.



UNTER WÖLFEN



31



32



Mir hat der Tag mit dem VFL viel spaSS gemacht.



Sebastien Ogier



Spielmacher
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Für die Mannschaft war der tag eine tolle erfahrung. Klaus Allofs



Ehra-Lessien ist eine recht beschauliche Gemeinde. Knapp 25 Minuten nördlich von Wolfsburg gelegen, deutet auf den ersten Blick nichts darauf hin, was in dem etwas außerhalb gelegenen Waldstück hinter der Ortsausfahrt vor sich geht, wo sich die Teststrecke von Volkswagen befindet. Über rund elf Hektar erstreckt sich das Areal, auf dem Golf, Passat, Touareg und Co. auf ihre Straßentauglichkeit von professionellen Testfahrern geprüft werden und wo regelmäßig auch Sportwagen der Superlative über den Asphalt düsen und bei fachfremden Insassen für Grenzerfahrungen sorgen. VfL-Hauptsponsor Volkswagen hatte sich zur Übergabe der neuen Dienstwagen etwas Besonderes ausgedacht und Trainerteam, Spieler, Betreuer sowie Geschäftsführer Klaus Allofs nach Ehra-Lessien eingeladen. Die Begrüßungsworte waren noch nicht ausgesprochen, da war bereits klar, dass die Idee kaum besser hätte ankommen können. Gerade aus dem Bus gestiegen, begutachteten die Profis auch schon die präzise aufgereihten Fahrzeuge, die vom Volkswagen Polo R WRC bis zum Porsche Panamera so ziemlich alles aufboten, was die Marken der Volkswagen AG auf die Straße bringen. „Heute soll vor allem der Spaß im Vordergrund stehen“, begrüßte Martin Escher, Cheftrainer der Volkswagen Driving Experience, die Wölfe, „wir würden uns aber auch freuen, wenn jeder einen kleinen Lerneffekt für den Straßenverkehr von hier mitnimmt“, so Escher weiter. Auch VfL-Aufsichtsratsvorsitzender und Volkswagen Vorstandsmitglied Dr. Francisco Javier Garcia Sanz sowie der Stellvertretende Vorsitzende des VfL-Aufsichtsrats und Leiter Konzern Kommunikation der Volkswagen AG, Stephan Grühsem, gaben dem Team noch ein paar Worte mit auf den Weg, bevor es sich hinters Steuer begab: „Wir freuen uns, euch unser liebstes Kind übergeben zu dürfen. Bitte geht mit nicht ganz so viel Aggressivität wie auf dem Platz drauf los, schließlich wollen wir euch am Wochenende wieder Fußball spielen sehen“, so Dr. Garcia Sanz mit einem Augenzwinkern. UNTER WÖLFEN



Profi-Rennfahrer am Steuer In sechs Gruppen aufgeteilt machten sich die VfLer ans Werk. Auf dem Programm standen ein Fahrsicherheitstraining im Golf GTI, ein Bremstest im Scirocco R, eine Fahrt in den Outdoor-Bereich mit dem Touareg, ein Handling Parcours auf dem die Profis mit verschiedenen Top-Modellen ihre Fertigkeiten am Lenkrad austesten konnten, und sogenannte „Taxifahrten“ in Autos, in denen Geschwindigkeiten jenseits der 200-Stundenkilometer-Grenze alles andere als selten sind. Als Fahrer stellte Volkswagen den Grün-Weißen dabei Chauffeure zur Seite, die ihr Handwerk verstehen. Neben den erfahrenen Instruktoren der Volkswagen Driving Experience stiegen Diego Benaglio und Co. zu Sebastien Ogier, Fahrer bei Volkswagen Motorsport und souverän Führender der Rallye-Weltmeisterschaft, und HansJoachim „Strietzel“ Stuck, ehemaliger Formel-1-Pilot, Deutscher Tourenwagen Meister und zweifacher Sieger der 24 Stunden von Le Mans, ins Auto. Vor allem die beiden Rennfahrer sorgten für allgegenwärtiges Staunen in den Gesichtern der Fußballer. „Es war der Wahnsinn, was die Fahrer aus den Autos herausgeholt haben. Die Taxifahrt neben einem Rennprofi im GTI war super“, so Diego Benaglio nach der Fahrt mit Ogier. „Für mich persönlich war es etwas ganz Besonderes, mit der Rennfahrerlegende ,Strietzel‘ Stuck über die Teststrecke zu fahren“, betonte derweil Dieter Hecking. Etwas wortkarger präsentierte sich dagegen Maximilian Arnold, der sichtlich adrenalindurchflutete Jungprofi bekam nicht viel mehr heraus als ein begeistertes „unglaublich, einfach unglaublich“, nachdem er den ozeanblauen Porsche 991 S von Ogier wieder verließ. Für Beobachter eine durchaus verständliche Reaktion, durchkurvte der Franzose den Handling-Parcours – wohlgemerkt ohne technische Hilfsmittel – doch in einem Tempo, dass einem schon beim Zusehen flau im Magen werden konnte. „Mir hat der Tag mit dem VfL viel Spaß gemacht. Es war fantastisch zu erfahren, wie riesig das Interesse der Spieler am Motorsport und den Fahrzeugen ist.
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Ich bin selbst großer Fußballfan und auch immer sehr neugierig darauf, andere Profisportler kennenzulernen“, fand auch der 29-Jährige großen Gefallen an der Veranstaltung. Weniger kurvig dafür umso schneller ging es auf dem Rundkurs zu. Auf bis zu 320 Kilometer pro Stunde beschleunigten die Fahrer den Bugatti Veyron. Darüber hinaus umfuhren die VfLer den etwa zwei Kilometer langen Rundkurs auch in einem Audi R8 V10+, einem Bentley Continental GTC und in Lamborghinis der Modelle Aventador und Gallardo. Von null auf 100 und zurück Doch nicht nur in der Geschwindigkeit fanden die Wölfe ihren Spaß. Auch als es im Touareg, den viele im Team als Dienstwagen wählten, darum ging, heil durch unwegsames Gebiet zu kommen, waren die Akteure mit viel Eifer bei der Sache. „Es hat Riesenspaß gemacht, mit dem Touareg im Gelände zu fahren. Es ist spannend, mitzuerleben, wie er auch schwierigste Situationen meistert. Diese Erfahrungen werden mir zukünftig im Straßenverkehr helfen“, so Innenverteidiger Naldo. Wettbewerbsstimmung kam beim Bremstest mit dem Scirocco R auf. Auf einer etwa 200 Meter langen Fahrbahn hieß es zunächst neben zwei weiteren Fahrzeugen das Gaspedal ordentlich durchzudrücken. Die weitaus schwierigere Aufgabe folgte am Ende der Strecke, wo der sportliche Flitzer innerhalb eines eng abgesteckten Bereichs vor den Nebenleuten zum Halten gebracht werden musste. Die Grün-Weißen bewie-



sen dabei gutes Augenmaß und brauchten nicht lange, um sich an den richtigen Zeitpunkt zum Bremsen heran zu tasten. Noch einmal rasant wurde es auf beim Fahrsicherheitstraining. Auf zwei unterschiedlich griffigen Fahrbahnen hieß es einen auf knapp 80 Stundenkilometer beschleunigten Golf GTI beim Ausweichen stabil zu halten und wieder sicher in die Spur zu bekommen. Wer zu viel wollte oder zu hektisch am Lenkrad reagierte, der wurde dabei von der Physik schnell vom Steuermann zum bloßen Fahrgast degradiert. „Es ist wirklich beeindruckend zu sehen, welche Kräfte zum Tragen kommen, wenn das Auto ins Schleudern kommt“, so Stefan Kutschke nach einer kleinen Rutschpartie auf dem präparierten Belag, der in etwa mit einer nassen Wiese zu vergleichen war. Nach knapp dreieinhalb Stunden auf dem Testgelände rundete ein Grillabend aller Beteiligten den Tag ab und die Fußballer nahmen ihre neuen Dienstwagen in Empfang. Die Auswahl fiel dabei auf Phaeton, Touareg V6 und V8, Volkswagen CC sowie Golf GTI und GTD. „Ich freue mich, dass wir die Gelegenheit hatten, unsere Fahrzeuge und unsere Fußballer zusammenzubringen. Wir wollten aber nicht nur für Kurzweil sorgen. Es war uns auch wichtig, dass wir den Spielern ein Stück Volkswagen präsentieren und darüber hinaus wertvolle Tipps für den Fahralltag geben konnten“, stellte Dr. Garcia Sanz den Ansatz der Veranstaltung heraus, den auch VfL-Geschäftsführer Klaus Allofs begrüßte: „Für die Mannschaft war der Tag eine tolle Erfahrung. Die Spieler hatten nicht nur sehr viel Spaß beim Fahren mit den unterschiedlichen Modellen des Volkswagen Konzerns. Wichtig war auch, dass sie in punkto Fahrsicherheit einiges für den Umgang mit ihrem Privatfahrzeug mitnehmen konnten.“



den Spielern ein Stück Volkswagen präsentieren. Dr. Garcia Sanz



CHAQWA ist eine eingetragene Schutzmarke der The Coca-Cola Company.



???



– das ist aromatischer Kaffee, leckere Kaffeespezialitäten und köstliche Tee- und Kakaogetränke. Oder wie manche sagen: der beste Anlass, um einen Moment gemeinsam zu genießen.
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ROY ROBSON ist neuer offizieller Fashion-Ausstatter des VfL Wolfsburg. Wir freuen uns auf eine spannende Bundesliga-Saison!



www.royrobson.com



Mixed Zone



Die Kicker Kolumne in „Unter Wölfen”
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von Michael Richter, Redaktion Nord



Länderspielpause – Zeit für Kleingruppentraining Sonntagabend, nach dem Schlusspfiff in Frankfurt, legt die Bundesliga nach vier Runden die erste Pause in dieser Saison ein. Keine gewöhnliche Pause, sondern eine Länderspielpause. Pause? Nun ja. Ein Großteil der Bundesligaspieler bleibt schwer beschäftigt. Die deutschen Nationalspieler sowieso. Und auch die Akteure anderer Nationalitäten steigen in Flieger, die sie in nahezu alle Winkel der Welt verteilen, um dort an den Spielen ihrer Nationalmannschaften teilzunehmen. Im Jahr vor der WM wollen erst recht alle dazu beitragen, sich mit ihrem Land zu qualifizieren, längst nicht alle können die Dinge so entspannt sehen wie zum Beispiel Wolfsburgs Makoto Hasebe, der mit den Japanern das Ticket nach Brasilien bereits vor geraumer Zeit löste. Anderswo herrscht mehr oder weniger hohe Anspannung. Überschaubar und eher ruhig geht es dagegen auf den Trainingsfeldern der heimischen Erstligisten zu. Taktische Feinschliffe



oder das Ausprobieren neuer Strategien ist da für VfL-Coach Dieter Hecking und seine Kollegen in den nächsten Tagen kaum möglich. Es ist eher die Zeit für Kleingruppentraining mit den daheimgebliebenen Profis. Gelegenheit vielleicht, auch noch intensiver an dem einen oder anderen individuellen Defizit zu arbeiten. Um überhaupt zwei Mannschaftsstärken für ein Trainingsspiel zusammen zu bekommen, bietet sich zudem die Chance für Kandidaten aus dem Amateur- und Nachwuchsbereich, sich einmal wieder „oben“ zu präsentieren und zu empfehlen. Und die Fans und Trainingskiebitze? Großen Fußball bekommen diese in der Pause eher nur auf der Mattscheibe zu sehen. Jedenfalls, wenn sie nicht in Wolfsburg und Umgebung zu Hause sind... Dort schließlich gibt‘s auch in diesen Tagen Bundesliga-Fußball bester Qualität – beim Saisonauftakt der erfolgreichen VfL-Frauen am Samstag, 7. September, gegen Bayern München.
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„Wolfsburg und der Allerpark haben sich prächtig entwickelt“ Ein Interview mit Manfred Günterberg, Vorstand der Wolfsburg AG



Sie sagen, dass Wolfsburg sich prächtig entwickelt hat. Was genau meinen Sie damit? Günterberg: Ich glaube, es gibt nur wenige andere Städte, die ihr Gesicht so positiv verändert haben wie Wolfsburg. Insbesondere die Lebensqualität ist in den letzten Jahren enorm gestiegen. Das Thema Familie wird großgeschrieben. Der Frei-



zeitsektor hat an Gewicht gewonnen. Das liegt auch daran, dass nach der VW-Krise in den 90er-Jahren bewusst der Weg einer wirtschaftlichen Diversifizierung gegangen wurde. Was sich kompliziert anhört, ist in der Praxis ganz einfach: Es gibt nun mehr Jobs im Dienstleistungsbereich, zu dem auch die Freizeitwirtschaft zählt. Allein im Allerpark sind beispielsweise über 450 neue feste Arbeitsplätze und über 700 temporäre Arbeitsplätze entstanden. Die Wirtschaft steht heute auf breiteren Beinen, unter anderem durch zahlreiche von der Wolfsburg AG unterstützte Neugründungen und Ansiedlungen. Der Wandel der Stadt lässt sich gut an ihren Freizeitangeboten darstellen: Autostadt, Phaeno, die Designer Outlets und der Allerpark sind ganz besondere Attraktionen für Einheimische und Touristen. Und Wolfsburg hat sich das Gesicht einer „grünen“ Stadt bewahrt. Welche Rolle spielt in diesem Zusammenhang der VfL Wolfsburg? Günterberg: Fußball ist sehr emotional, ganz klar. Der VfL hat sich seit dem Bundesliga-Aufstieg 1997 immer mehr in die Herzen der Menschen gespielt, Höhepunkt war natürlich der Gewinn der Meisterschaft 2009. Durch den VfL wird die ganze Stadt Wolfsburg überregional stärker wahrgenommen, er ist eine Art Aushängeschild. Damit meine ich im Übrigen nicht nur die Männer des VfL, sondern, wie bereits erwähnt, auch die Frauenmannschaft. Und auch für den Allerpark spielt der VfL eine tragende Rolle: Mit der Realisierung der Volkswagen Arena durch die Wolfsburg AG im Jahr 2002 kam Schwung in die Gesamtentwicklung des Allerparks. Nun bauen wir bereits das zweite, wenn auch kleinere Stadion für den VfL – es hat sich wirklich viel getan und der VfL spielt hierbei eine wesentliche Rolle. Wenn wir heute sagen können, dass



Fotos: Wolfsburg AG, panthermedia/Norbert Buchholz



Manfred Günterberg, die Wolfsburg AG ist Bauherr für das neue VfL-Stadion im Allerpark. Welchen Stellenwert hat dieses Projekt? Manfred Günterberg: Der Stadionbau ist für mich eines der letzten Puzzleteile des Allerparks. Seit Jahren entstehen hier herausragende Projekte, die Menschen aus Nah und Fern begeistern. Auf einem der letzten Baufelder nun ein Stadion für die Frauen des VfL und das U23-Team zu errichten, reiht sich ausgezeichnet in die bisherigen Projekte ein. Das Stadion und vor allem die geplante Erlebniswelt versprechen weitere Besuchermagnete zu werden. Wolfsburg und der Allerpark haben sich prächtig entwickelt. Als wir 2000 mit der Entwicklung des Allerparks begonnen haben, war er ein schlafendes Juwel mit integrierter Barackensiedlung. Viele werden sich noch an den Begriff „Italienerdorf“ erinnern. Heute ist er zu einem sehr attraktiven Besucherziel geworden, das jährlich mehr als zwei Millionen Gäste anzieht. Ganz persönlich sehe ich den Stadionbau auch als große Wertschätzung gegenüber der Frauen-Mannschaft des VfL. Sie haben mit dem Gewinn des Triple in der vergangenen Saison Einzigartiges geleistet. Und als VfL-Fan freue ich mich nebenbei natürlich auch, dass die VfL WolfsburgFußball GmbH sich so deutlich zu ihrem Standort im Allerpark bekennt.



vfl-stadion im allerpark
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der Allerpark zur Heimat des VfL geworden ist, ist das wunderbar. Wie würden Sie die Verbindung der Wolfsburg AG zum VfL beschreiben, hinausgehend über die Rolle als Bauherr des neuen Stadions? Günterberg: Die Ziele der Wolfsburg AG und des VfL Wolfsburg liegen in meinen Augen gar nicht so weit voneinander entfernt. Wir wollen die Lebensqualität hier in Wolfsburg steigern, um Stadt und Region im nationalen und internationalen Wettbewerb um Touristen, aber auch Fachkräfte und Investoren, voranzubringen. Der VfL will Menschen mit tollem Fußball begeistern und natürlich TopLeistungen bringen, um zu den besten deutschen Mannschaften zu gehören. Bei uns geht es neben dem Aspekt der Lebensqualität außerdem darum, Beschäftigung in der Region zu sichern und die Wirtschaft zu fördern. Auch dabei sind wir seit unserer Gründung 1999 ein gutes Stück vor-



angekommen. Mit Blick auf die aktuellen Bauprojekte zeigen sich ebenfalls ähnliche Schwerpunkte. Ich denke da etwa an die VfL-Erlebniswelt. Hier plant der VfL ein umfassendes Bildungskonzept, das die Erlebniswelt zum außerschulischen Lernort werden lässt. Auch wir arbeiten im Bereich Bildung als Partner verschiedener regionaler Aus- und Weiterbildungsinitiativen. Bildung und Freizeit werden in der VfL-Erlebniswelt auf besondere Art und Weise verknüpft. Kurz zusammengefasst: Uns eint das Ziel, Wolfsburg und die Region zu stärken und attraktiver zu machen. Und wenn man dabei so schönen Fußball sehen kann wie beim 4:0 des VfL im letzten Heimspiel gegen Schalke, macht es umso mehr Spaß.



Allerpark – Alles in Bewegung Kaum ein Ort in der Region bietet einen derartigen Erholungswert wie der Allerpark. Mitten im Grünen und dennoch im Herzen der Stadt gelegen, bietet er zahlreiche Freizeitund Sportangebote für alle Wolfsburger und Besucher. Sein Ursprung und Mittelpunkt ist der bereits 1969 künstlich angelegte Allersee, der seit jeher Anziehungspunkt für Wassersportler und Erholungssuchende ist. Umfassende Sportmöglichkeiten (Wakeboard, Klettern, Rudern, Discgolf, Beachvolleyball, Bowling, Fußball, Skateboard u.a.) sind genau das Richtige für all diejenigen, die in ihrer Freizeit gerne aktiv sind. Auch für Jogger, Radfahrer und Inlineskater ist der Allerpark ein beliebter Anlaufpunkt. Der Strand am Nordufer sowie der Rundweg um den Allersee laden hingegen zum Entspannen und Spazieren ein – bei warmem Wetter lockt der Allersee Badegäste mit seiner ausgezeichneten Wasserqualität an. Auch der NiedrigseilSpielplatz „Bodenlos“, eine Sanddüne, Tischtennisplatten



UNTER WÖLFEN



sowie der Skaterparcours bieten Freizeitspaß. Dabei spielt die Jahreszeit keine Rolle, denn viele Angebote sind ganzjährig nutzbar. Dies gilt auch für die zahlreichen gastronomischen Einrichtungen des Allerparks. Mit 130 Hektar ist der Allerpark deutschlandweit einer der größten innerstädtischen Erholungsparks. Neben dem VfL Wolfsburg ist auch der Erstliga-Eishockey-Club EHC Wolfsburg hier zu Hause. Weitere touristische Anziehungspunkte sind das Freizeit- und Erlebnisbad BadeLand sowie der Hochseilgarten. Die Wolfsburg AG vermarktet seit Juni 2007 den Allerpark. Zur lokalen und bundesweiten Positionierung des Allerparks gehören neben umfangreichen Kommunikationsmaßnahmen für unterschiedliche Zielgruppen auch die Akquise und Koordination von Veranstaltungen und die Steuerung der Belange der verschiedenen Betreiber, Investoren und Anlieger. Weitere Informationen im Internet unter www.allerpark.net



Teams



U23



U19



U17



NLZ



Kontakt zur Tabellenspitze



Chefcoach Valerien Ismael spricht im Kurzinterview über den Saisonstart, die Philosophie und das Trainerteam



Valerien Ismael, Sie sind mit der U23 des VfL Wolfsburg noch ungeschlagen und mit zehn Punkten aus den ersten vier Partien nahezu perfekt in die neue Saison gestartet. Man darf davon ausgehen, dass Sie zufrieden sind… Valerien Ismael: Ja, wir haben unsere Marschroute eingehalten, dass wir unbedingt einen guten Start hinlegen wollten. Das ist wichtig, denn das gibt viel Selbstvertrauen für die weitere Saison. Wichtig war uns zudem, dass wir sofort den Kontakt zur Tabellenspitze herstellen. Jetzt geht es darum, uns noch mehr zu festigen, um uns oben festzubeißen.



Valerien Ismael steht in ständigem Austausch mit Dieter Hecking und Klaus Allofs. UNTER WÖLFEN



Ihre Spielphilosophie lautet: Dominanz ausüben und viele Torchancen herausspielen. Wie gut setzt die Mannschaft das schon um? Ismael: Ich glaube, dass unsere Mannschaft sehr viel Qualität besitzt. Bereits im ersten Spiel gegen St. Pauli II hat sie versucht, unsere Philosophie umzusetzen. Das ist natürlich anfangs nicht so einfach. Aber was mir sehr gut gefallen hat, ist der Fakt, dass die Jungs sehr offen und bereit waren, neue Wege zu gehen. Damit haben sie sich schnell belohnt. Festzustellen ist jetzt, dass die Mannschaft das neue System bereits verinnerlicht hat. Zusammen mit Athletikcoach Felix Sunkel und Torwarttrainer Norman Becker sind Sie im Sommer neu zur VfL-U23 gestoßen. Wie gut funktionieren bereits jetzt die Abläufe innerhalb des Trainerteams und mit der Mannschaft? Ismael: Sehr gut. Ich habe in meinem Trainerteam Kollegen, auf die ich mich absolut verlassen kann – mit Assistenzcoach Rüdiger Ziehl, mit Athletiktrainer Felix Sunkel und Torwarttrainer Norman Becker. Hinzu kommt Dustin Heun, der für die Gegnerbeobachtung und die Videoanalyse zuständig ist. Mit allen im Team gibt es eine enge Zusammenarbeit. Wir tauschen uns täglich aus und machen uns Gedanken, wie wir die Mannschaft tagtäglich weiterentwickeln können. Wir arbeiten sehr professionell, gerade was die Vorbereitung auf den nächsten Gegner betrifft. In diesem Zusammenhang ist es erfreulich für uns alle, dass wir gleich die entsprechenden Ergebnisse erzielen konnten. Das motiviert natürlich ungemein und ist eine Bestätigung unserer Arbeit.
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A N E R EN A



FUSSBALL IST ALLES



G A N W O S I T K A L C VO ERE LO D



N O S E B DIE



BESICHTIGEN SIE DIE „HEILIGEN HALLEN“ DES VFL WOLFSBURG! Informationen zur Arenaführung: Zeiten: Dauer: Kosten:



Montag bis Freitag um 14 Uhr ca. 90 Minuten 7 Euro (Erwachsene), 5 Euro (ermäßigt) Treffpunkt: Fanshop im Fanhaus



EXKLUSIVFÜHRUNGEN AUF ANFRAGE



Exklusive Räumlichkeiten in der VOLKSWAGEN ARENA für 1 bis 2.000 Person(en) schon ab 250,- €!



Kontakt: Christina Saß | Telefon: 05361-8903-481 | E-Mail: [email protected] WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



Teams



U23



U19



NLZ



U17



Vorschau | Spieltage Sp.



Datum



Zeit



Spielpaarung



5



So, 01.09.2013



14.00



VfL Wolfsburg II – SV Meppen



6



So, 08.09.2013



15.00



SV Eichede – VfL Wolfsburg II



7



So, 15.09.2013



14.00



VfL Wolfsburg II – Eintracht Braunschweig II



In der Spitzengruppe festgesetzt Die U23 des VfL Wolfsburg hat die ersten vier Partien in der neuen Regionalliga-Saison absolviert. Das neuformierte Team von Trainer Valerien Ismael ist noch ungeschlagen und konnte bislang drei Siege und ein Unentschieden auf der Habenseite verbuchen. Damit hat sich der VfL Wolfsburg II auf Anhieb in der Spitzengruppe festgesetzt und ist derzeit Tabellenzweiter mit zehn Punkten und einem Trefferverhältnis von 11:2 Toren. Noch besser startete nur der verlustpunktfreie Spitzenreiter ETSV Weiche Flensburg. Im ersten Saisonspiel daheim gegen den FC St. Pauli II gab es einen überzeugenden 4:0-Erfolg mit Toren von Ferhat Yazgan, Nico Granatowski, Patrick Helmes und Justin Eilers. Es folgte das schwere Auswärtsspiel beim Goslarer SC 08. Hier gingen die Wölfe durch Nico Granatowski in Führung, mussten aber den Ausgleich per Elfmeter durch den ExWolfsburger Karsten Fischer hinnehmen. Beim 1:1 blieb



es in der umkämpften Partie bis zum Schluss. Gegen Norderstedt sollte im zweiten Heimspiel an die beiden guten Auftaktleistungen angeknüpft werden. Das gelang trotz eines 2:0-Erfolges nur bedingt. Die VfL-Treffer markierten vor 14 Tagen Willi Evseev und erneut Justin Eilers. Nun wollte VfL II Coach Ismael wieder eine deutliche Steigerung sehen – und bekam diese auch am vergangenen Wochenende in Rehden. Patrick Helmes schoss die Wölfe während der ersten Halbzeit mit einem Doppelpack auf die Siegerstraße. Nach dem Anschlusstreffer der Rehdener, die sich vor wenigen Wochen in der ersten Hauptrunde des DFB-Pokals mit dem Triple-Sieger aus München (0:5) messen durften, waren es Justin Eilers mit seinem dritten Saisontreffer sowie Luka Tankulic, die den verdienten 4:1-Endstand herstellten. Diese Darbietung sollte der Maßstab für die kommenden Aufgaben sein. Am Sonntag, 1. September, gastiert der SV Meppen um 14 Uhr am Elsterweg. U23-Kapitän Julian Klamt im Spiel gegen Norderstedt.



UNTER WÖLFEN
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U23



U19



U17



NLZ



Vorschau | Spieltage Sp.



Datum



Zeit



Spielpaarung



4



So, 01.09.2013



14.00



VfL Wolfsburg – FC Rot-Weiß Erfurt



5



So, 15.09.2013



13.00



FC St. Pauli – VfL Wolfsburg



6



So, 22.09.2013



11.00



VfL Wolfsburg – VfB Lübeck



19 Treffer in drei Spielen 5:1 gegen Union Berlin, 6:2 gegen den VfL Osnabrück, gar 8:2 gegen den FC Carl Zeiss Jena – die U19 des VfL ist grandios in die neue Bundesliga-Saison 2013/2014 gestartet. Mit diesen drei überzeugenden Auftaktsiegen und 19 Treffern hat Coach Dirk Kunert nicht zwingend gerechnet. „Man weiß zu Beginn nie, wo man steht. Es freut mich natürlich, dass wir gerade in Jena eine solch starke Leistung abgeliefert haben. Trotzdem sollten wir die Kirche im Dorf lassen. Wir stehen schließlich noch ganz am Anfang der Saison. Es gibt noch viel zu verbessern. Aber es ist auch klar, dass wir uns von Woche zu Woche verbessern, weil wir hart an uns arbeiten“, so der 45-Jährige.



Grün-Weißer Torjubel war zu Saisonbeginn keine Seltenheit.



Die Wölfe haben sich nach dem Titelgewinn im Juni sofort wieder auf Tabellenplatz eins nach vorne geschoben und der Liga gezeigt, dass mit ihnen erneut zu rechnen sein wird. Dabei stellen die Grün-Weißen den besten Torschützen der Bundesliga-Nordstaffel: Federico Palacios Martinez traf in drei Partien bislang neunmal. Im Schnitt erzielte der VfL-Angreifer drei Tore pro Partie – eine ausgezeichnete Trefferquote. Auf den frühen Lorbeeren ausruhen indes will sich keiner beim VfL – vielmehr sollen auch die kommenden wichtigen Aufgaben mit der gleichen Konzentration angegangen werden. Am Sonntag, 1. September, kommt es im Wolfsburger Porschestadion (Anstoß 14 Uhr) zum Aufeinandertreffen mit dem FC Rot-Weiß Erfurt. Die Thüringer reisen als Tabellensiebter mit vier Zählern auf dem Konto nach Niedersachsen.



Teams



U23



U19



NLZ



U17



Vorschau | Spieltage Sp.



Datum



Zeit



Spielpaarung



4



Sa, 07.09.2013



13.00



VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen



5



Sa, 21.09.2013



13.00



Hertha BSC – VfL Wolfsburg



6



Sa, 28.09.2013



11.00



VfL Wolfsburg – Eintracht Braunschweig



Schon sehr gefestigt



U17-Coach Manfred Mattes blickt sehr zuversichtlich in die Saison.



Auch die U17 hat einen tollen Saisonstart hingelegt. Zum Auftakt gab es daheim einen 3:2-Erfolg gegen den VfL Osnabrück und anschließend einen 3:1-Auswärtssieg bei der SG Dynamo Dresden. Die Haupterkenntnis: Im Vergleich zum letzten Jahr präsentiert sich die neue VfL-U17 diesmal schon sehr gefestigt. Derzeit belegt sie den zweiten Platz hinter dem punktgleichen Spitzenreiter Hertha BSC. Und so soll es weitergehen. Am heutigen Samstag stand das Niedersachsenderby bei Hannover 96 auf dem Programm und in der kommenden Woche am Samstag, 7. September, empfängt die Mattes-Elf um 13 Uhr den SV Werder Bremen in Wolfsburg. Übrigens: In Dresden hieß der



Mann des Tages Leandro Putaro – er markierte alle drei VfL-Treffer. Dementsprechend zufrieden war derweil Trainer Manfred Mattes: „In der ersten Halbzeit zeigten wir ein sehr souveränes und hoch überlegenes Fußballspiel. Auch nach dem Wechsel haben wir den Gegner kaum in Ballbesitz kommen lassen. Bei großer Hitze vor der Pause haben wir die Partie schnell entschieden. In der zweiten Hälfte – bei noch größerer Hitze – haben meine Spieler den Ball clever in den eigenen Reihen gehalten.“ Einen weiteren Erfolg konnte die U17 im Conti-Pokal verbuchen. Durch einen 6:0-Sieg bei Sparta Göttingen erreichte man die nächste Runde.
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under Die Bökl 0 Min. 9 FanBox - Heimvor jedem lle 09 a spiel in H



r e d n i a l O a L ! x o B Fan Ab zur FanBox und mit Glück ein Spieler-Treffen erleben!



www.boeklunder.de
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FRAUEN



Spitzenspiel mit würdigem Rahmen VfL-Frauen starten am Samstag, 7. September, in die neue Saison – Ab 11 Uhr Stadionfest Genau 73 Tage sind vergangen, seit die Triple-Heldinnen auf dem Vorplatz des Wolfsburger Rathauses von rund 1.000 Fans gefeiert worden sind. In der Zwischenzeit ist einiges passiert. Gleich fünf Grün-Weiße wurden im Sommer auch noch Europameisterinnen, Conny Pohlers verlebte ein spannendes Abenteuer in den USA und wie in fast jedem Sommer ergaben sich im Kader der Mannschaft von Ralf Kellermann auch einige Veränderungen. Wenn sich am kommenden Wochenende nun der Vorhang für die Spielzeit 2013/2014 öffnet, dann begründen die Wölfinnen gleich eine neue Tradition. Zum ersten Mal nämlich eröffnet wie bei den Männern auch in der Frauen-Bundesliga der amtierende Meister mit einem ausgelagerten Heimspiel die neue Saison. „Wir freuen uns riesig, dass es wieder losgeht und brennen darauf, uns neu zu beweisen“, so der Chefcoach und Sportliche Leiter, der den Deutschen Double-Gewinner und Champions League-Sieger seit Mitte Juli darauf vorbereitet, am kommenden Samstag, 7. September (live auf DFB-TV), auf den Punkt topfit zu sein. Der erste Gegner ist dann gleich ein sehr prominenter, nämlich niemand Geringeres als der FC Bayern München, der in der vergangenen Spielzeit vier der sechs Duelle gegen die großen Drei der Liga für sich entscheiden konnte. Der offizielle Startschuss im Stadion am Elsterweg – zum



letzten Mal in dieser Spielzeit Austragungsort der Frauen-Heimbegegnungen – erfolgt um 13 Uhr. Nicht nur ein attraktives Spitzenspiel steht an diesem Tag auf dem Programm. Denn wie bei den VfL-Frauen gewohnt, steigt auch dieses Mal rund um die erste Heimpartie der neuen Saison das grün-weiße Stadionfest. Sogar hier stellen die Frauen eine neue Bestmarke auf, denn erstmals startet die Eröffnungsfeier in diesem Jahr bereits vor der Partie. Schon ab 11 Uhr beginnt für Groß und Klein am Elsterweg ein spaßiges und buntes Programm mit Bühnen-Moderation, Torwandschießen, Speedcontrol, Hüpfburg und vielem mehr. Auch für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt sein. Als besonderen Höhepunkt bekommen alle VfL-Fans zudem die Möglichkeit, sich nicht nur mit Meisterschale, DFB-Pokal und Champions League-Trophäe, sondern auch mit dem EM-Pokal fotografieren zu lassen (bitte eigene Kamera mitbringen), den der Deutsche Fußball-Bund eigens zur Verfügung stellt. Natürlich werden auch alle VfL-Europameisterinnen sowie die grün-weiße „Fußballerin des Jahres“ noch einmal geehrt, ehe nach der Partie die komplette Mannschaft des Triple-Gewinners gemeinsam mit den Fans das Spieljahr offiziell begrüßen und dabei wieder ausgiebig für Autogramm- und Fotowünsche zur Verfügung stehen wird.



Übrigens Auch in der Spielzeit 2013/2014 haben Inhaber von Dauerkarten für die Volkswagen Arena für alle Bundesliga-Heimspiele der Frauen freien Eintritt.



UNTER WÖLFEN
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FRAUEN



„Eine tolle Herausforderung“ Noelle Maritz freut sich auf ihre erste Spielzeit im Trikot der Wölfinnen Saison eins nach dem Triple-Triumph: Die VfL-Frauen starten in eine ungemein reizvolle Spielzeit. Und das wie üblich auch mit frischem Personal. In fast allen Mannschaftsteilen hat Ralf Kellermann seine Elf noch einmal verstärkt und dem besten Frauen-Team Europas einen internationaleren Anstrich gegeben. Ein spannender Neuzugang ist etwa Noelle Maritz. Die erst 17-jährige Verteidigerin, vom FC Zürich zu den Grün-Weißen gewechselt, spielte zunächst in ihrem Geburtsland USA und war später Mitglied der renommierten Credit Suisse Football Academy. In ihrer Heimat gilt Maritz als Riesentalent, ist trotz ihrer jungen Jahre bereits fester Bestandteil der Schweizer A-Nationalelf. Kurz vor dem Start in ihre erste Bundesliga-Saison stellte sie sich zum Kurzinterview.



Noelle Maritz, du bist jetzt gut sechs Wochen in Wolfsburg. Was hast du schon alles gesehen und erlebt? Noelle Maritz: Schon eine ganze Menge eigentlich. Ich war am Allersee, in der City-Galerie und in der Innenstadt. Außerdem habe ich angefangen, meine schon begonnene Ausbildung zur Bürokauffrau beim VfL Wolfsburg weiterzuführen. Und darüber hinaus habe ich eine Menge trainiert. Wie ist die Vorbereitung für dich gelaufen? Maritz: Insgesamt bin ich sehr zufrieden. Sicherlich musste ich mich an die Intensität ein wenig gewöhnen, aber das hat ganz gut geklappt. Jetzt freue ich mich auf den Saisonstart und bin gespannt, wie sich die Dinge entwickeln. Als dein Wechsel nach Wolfsburg konkret wurde, hatten die VfLFrauen noch keinen Titel gewonnen. Hättest du dir träumen lassen, sogar zum Triple-Sieger zu stoßen? UNTER WÖLFEN



Maritz: Ich wusste schon, dass ich zu einer sehr, sehr starken Mannschaft kommen würde. Aber gleich drei Titel hatte ich sicher nicht erwartet. Natürlich habe das alles mit großem Interesse verfolgt. Beim Pokalfinale war ich im Stadion dabei, das Champions League-Endspiel habe ich im Fernsehen gesehen. Umso größer war am Ende meine Vorfreude, dass es für mich beim VfL losgeht. Welchen Ruf hat der VfL Wolfsburg eigentlich in der Schweiz? Berührungspunkte gibt es da ja so einige… Maritz: Das stimmt. Der Verein ist bei uns schon recht bekannt, allein durch Diego Benaglio, Ricardo Rodriguez und jetzt Timm Klose. Für die Frauen-Mannschaft gilt das aber. Wer sich für Frauen-Fußball interessiert, der kommt auch in der Schweiz am VfL Wolfsburg nicht vorbei. Was versprichst du dir von deiner ersten Bundesliga-Saison? Maritz: Ich erhoffe mir Spielzeit und dass ich, wenn ich zum Einsatz komme, der Mannschaft weiterhelfen kann. Die Bundesliga ist für mich eine tolle Herausforderung. Allein schon auf die Kulissen, die in Deutschland viel größer sind als in der Schweiz, freue ich mich sehr. Und nicht zuletzt möchte ich mit dieser starken Mannschaft natürlich erfolgreich sein.



1
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WölfiClub Telefon: +49 5361 8903-455 Telefax: +49 5361 8903-460 Homepage: www.woelficlub.de E-Mail: [email protected]



2 „findet die wölfe” Heute möchten wir dir eine Bastelanleitung für ein tolles Spiel vorstellen, bei welchem du mit deinen Freunden zusammen dein Spielergedächtnis testen kannst. Du benötigst jeweils zwei Autogrammkarten von deinen Lieblingsspielern. Autogrammkartensätze kannst du beispielsweise in einem unserer Fanshops kaufen. Alternativ kannst du auch Bilder deiner Lieblingsspieler im Internet ausdrucken. Die Rückseite deines Spiels kannst du individuell gestalten. Sie sollte aber auf jeder Karte gleich aussehen. Vielleicht entscheidest du dich auch wie Maskottchen Wölfi für das WölfiClub-Logo. Das ausgeschnittene quadratische Motiv in der Größe 10,5 x 10,5 Zentimeter klebst du dann auf die Rückseite der Autogrammkarte und schneidest den nicht beklebten Teil der Autogrammkarte einfach ab.



Auswärtsfahrt nach leverkusen Du kannst den VfL Wolfsburg live beim Auswärtsspiel in Leverkusen am Samstag, 14. September (Anstoß um 15.30 Uhr), erleben. Wenn du mindestens acht Jahre alt bist, kannst du an der Fahrt teilnehmen. Die Fahrt im komfortablen Reisebus kostet inklusive Sitzplatz nach Leverkusen 35 Euro (Selbstverpflegung). Die Auswärtsfahrten werden komplett durch vier Betreuer aus dem WölfiClub-Team begleitet. Ein Ansprechpartner, der die Fahrt begleitet, ist auch für deine Eltern immer per Telefon



VfL-Kids-Partner des VfL Wolfsburg
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Jetzt kann das Spiel beginnen. Mische alle Karten auf dem Tisch mit der Rückseite nach oben durch und lege sie nebeneinander. Der jüngste Mitspieler darf beginnen und deckt zwei Karten auf. Sind diese gleich, darf er die beiden Karten behalten und nochmals zwei Karten aufdecken. Kommen zwei verschiedene Profis zum Vorschein, müssen die Karten wieder umgedreht werden und der nächste Mitspieler (derjenige der links neben dem ersten Spieler sitzt) ist an der Reihe. Das geht solange, bis alle Pärchen gefunden sind. Gewonnen hat der Spieler mit den meisten Karten. Je mehr Spielerpärchen zum Einsatz kommen, umso schwieriger ist das Spiel und umso länger geht es. Aufgepasst: Heute kannst du in allen Kinderbetreuungen, unter anderem auch in Wölfis Höhle und Wölfis Revier, dein eigenes „Finde die Wölfe“-Spiel basteln. Auch Maskottchen Wölfi wird vorbeischauen und eine Runde mitspielen. erreichbar. Vor Ort bekommen wir einen Busparkplatz direkt am Stadion und sichere Sitzplätze im neutralen Bereich in der Nähe der VfL-Fans. Für den Notfall bekommt jeder der Teilnehmer ein Sicherheitsbändchen mit den Telefonnummern der Betreuer. Wir würden uns freuen, wenn auch du unseren VfL Wolfsburg lautstark unterstützt. Maximal 45 Mitglieder können bei der Aktion dabei sein. Alle Termine, weitere Informationen und das Anmeldeformular für die nächsten Auswärtsfahrten findest du unter www.woelficlub.de.



Vfl-Kids
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Im harz heulen die wölfe



Die Sonnenhotels kooperieren mit der VfL-FuSSballschule



Foto: Sonnenhotels



Zum Start der neuen Saison haben die Sonnenhotels und Resorts die Kooperation mit dem VfL Wolfsburg beschlossen. „Wir freuen uns riesig, dass diese Kooperation mit dem VfL Wolfsburg zustande gekommen ist“, sagt KarinaAnna Dörschel, Geschäftsführerin der Sonnenhotels, die ihren Hauptsitz in Goslar haben. Beginnend mit dieser Saison treten die Sonnenhotels als Kids-Partner auf. Bei dieser Partnerschaft liegt der Fokus neben dem WölfiClub auf der VfL-Fußballschule, die unter der Leitung des ExProfis Roy Präger den Nachwuchskickern wichtige Tipps und Werte wie Teamgeist und Fairness vermittelt. Das erste Projekt der frisch gebackenen Kooperationspartner ist ein viertägiges Trainingscamp in den kommenden Herbstferien im Sonnenhotel Wolfshof im Harz. „Nicht nur der Name des Hotels passt perfekt zu uns Wölfen, auch die Bedingungen der



Info Weitere Informationen und das Anmeldeformular sind unter www.woelficlub.de in der Rubrik Fußballschule zu finden.



Sonnenhotels und Resorts sind optimal“, freut sich Roy Präger. „Da die Sonnenhotels in den schönsten Regionen Deutschlands und auch in Österreich Häuser haben, sind bundesweite Fußball-Camps möglich. Sogar in Österreich kann man die Camps veranstalten. Und das Tolle ist, dass die Familien ihre Kinder zu den Camps begleiten und das mit einem schönen Urlaub verbinden können“, führt Präger weiter aus. Vom 10. bis 13. Oktober findet ein Drei-Tage-Trainingscamp der VfL-Fußballschule für Mädchen und Jungen zwischen acht und elf Jahren im Sonnenhotel Wolfshof statt. Das Hotel liegt eingebettet in der idyllischen Natur des Harzer Mittelgebirges und in einer der schönsten Ecken des Harzes nahe der 1.000-jährigen Kaiserstadt Goslar. Das Trainingscamp beinhaltet drei Übernachtungen (Vollpension), zwei Trainingseinheiten pro Tag, die Transfers vom Hotel zum Trainingsgelände, eine tägliche Betreuung von 10 bis 16 Uhr, adidas-Trainingsausrüstung, gemeinsames Mittagessen plus Getränke über den Tag, ein Rahmenprogramm sowie Gastgeschenke, Teilnehmermedaillen, Teilnehmerurkunden mit Foto und noch einige Überraschungen mehr. Pro Teilnehmer kostet das Camp 290 Euro, für WölfiClub-Mitglieder 285 Euro und der Preis für mitreisende Eltern beträgt pro Person inklusive Vollpension 150 Euro, die Verlängerungsnacht kostet pro Person 50 Euro.
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RESPONSIBALL Ranking 2013 veröffentlicht Am Freitag, 23. August, erschien das dritte jährliche Social Responsibility Ranking 2013 der Fußballligen in Europa – und das mit einem erfreulichen Ergebnis für die Bundesliga. Diese sprang vom dritten auf den ersten Rang und verdrängte damit die englische Premier League von der Spitze. Auch der VfL Wolfsburg wurde mit seinem GRI-geprüften Nachhaltigkeitsbericht im Bereich „Kontrolle und Transparenz im Unternehmensbereich“ hervorgehoben. Das Ranking schätzt das Engagement der Vereine im Bereich Social Responsibility in dem Maß ein, dass bestimmte Aspekte transparent nach außen kommuniziert werden. Dabei richtet er sich nach drei Säulen: Kontrolle und Transparenz, Gemeinde/Gemeinschaft und Umwelt. Das endgültige Ranking setzt sich aus dem Durchschnitt aller drei Säulen zusammen.



Heimspielerlebnis für WölfeClub-Mitglieder Zwei WölfeClub-Mitglieder haben die Möglichkeit, beim Heimspiel gegen 1899 Hoffenheim am sechsten Spieltag einmal ganz nah an den Mannschaften und dem Spielfeld zu sein. Den Gewinnern winkt ein exklusiver Blick hinter die Kulissen des VfL Wolfsburg. Dafür muss nur die folgende Frage richtig beantwortet werden:



Wobbs-Sonderprämie In regelmäßigen Abständen haben WölfeClub-Mitglieder die Möglichkeit, Wobbs gegen besondere Prämien einzutauschen. Hierbei handelt es sich um Artikel oder Veranstaltungen, die es nicht zu kaufen gibt. Nun können sich die VfL-Fans auf zwei neue Prämien freuen.



Bei der ersten Prämie handelt es sich um zwei signierte Spielbilder von Marcel Schäfer und Stefan Kutschke. Hierfür können sich alle WölfeClub-Mitglieder bis zum Samstag, 21. September, bewerben. Unter den Bewerbern wird dann eine Person ausgelost, die 3.000 Wobbs gegen die Prämie eintauschen darf. • Bei der zweiten Prämie handelt es sich um signierte VfL-Frisbees, die es so nicht zu kaufen gibt. Die ersten zehn Mitglieder, die bereit sind, 1.500 Wobbs gegen eine Frisbee einzutauschen, erhalten den Artikel. Die Bewerbungen gehen bitte per E-Mail an [email protected]. • 



Wie hießen die beiden VfL-Torschützen beim letzten Heimspiel gegen die TSG Hoffenheim? A) Vieirinha und Olic B) Arnold und Naldo C) Dost und Diego Und so geht’s: Einfach eine E-Mail mit Namen, Mitgliedsnummer, Lösungsbuchstaben und Betreff „Heimspielerlebnis“ bis zum Sonntag, 15. September, an [email protected] senden.



Rund um den Vfl
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WÖLFECLUB WölfeClub Telefon: +49 5361 8903-461 Telefax: +49 5361 8903-460 Homepage: www.woelfeclub.de E-Mail: [email protected]



Juniorteam auf Mainz-Fahrt Nun ist auch das WölfeClub Juniorteam in die Saison gestartet. Am vergangenen Wochenende reisten 13 WölfeClub-Mitglieder im Alter zwischen 14 und 17 Jahren nach Mainz, um den VfL auswärts zu unterstützen. Aufgeteilt in zwei Volkswagen Busse begann die Reise um 8 Uhr in Wolfsburg. Nach der Ankunft gab es erst einmal eine kleine Führung durch die Katakomben der Mainzer coface-Arena. Stadioninnenraum, Auswechselbänke, Pressekonferenzraum, VIP- und Logen-Bereiche sowie die Main-



zer Stehplatztribüne wurden begutachtet. Trotz der 0:2-Niederlage der Grün-Weißen zogen die Reisenden im Anschluss ein positives Fazit. „Das Stadion ist sehr schön und die Mainzer waren nette Gastgeber“, befand Tim Obermann. Die nächste Aktion findet am Donnerstag, 5. September, im Fansaal im Fanhaus an der Volkswagen Arena statt. Das Junioerteam trifft dort einen VfL-Profi. Weitere Informationen gibt es in der neuen FacebookGruppe „WölfeClub Juniorteam“.



Das eigene „Meisterstück“ gestalten In einem einzigartigen Projekt in der Halle09 und im Club45 können alle WölfeClub- und WölfiClub-Mitglieder sich auf ganz besondere Weise einbringen: Mit einem eigenen, individuell gestalteten „Meisterstück“! Was war der persönlich prägendste Moment mit dem VfL Wolfsburg? War es das erste Mal im Stadion, eine Auswärtsfahrt, ein Oberliga-Spiel oder doch eine Begegnung mit einem Spieler? Egal ob Meisterschaft, Aufstieg, ein positiver oder schmerzhafter Moment – geben Sie dieser Erinnerung buchstäblich einen würdigen Rahmen. Jetzt das persönliche „Meisterstück“ kreieren! Seit dem ersten Heimspiel der Saison können die ersten Meisterstücke in der Halle09 von jedermann begutachtet werden. Diese zeigen Vergangenes, ganz Neues, Einfaches oder auch sehr Kunstvolles. Das Motto: Hauptsache individuell und VfL! Wer sich an der Wand der Halle09 oder dem Club45 austoben will, kann sich für 90 Euro vorerst drei Jahre lang einen exklusiven Platz sichern. Jedes Werk wird mit einem Namensschild versehen. Und vielleicht wird es ja das eigene Kästchen, das am Ende neben dem von Alfred Heider, Siggi Reich oder Diego Benaglio hängt. UNTER WÖLFEN



Weitere Informationen gibt es auf www.woelfeclub.de oder neben den ersten Meisterstücken in Halle09.
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GEMEINSAM BEWEGEN



UNSER PARTNER:



MEHR INFOS UNTER: WWW.VFL-WOLFSBURG.DE/SOZIALES



Gemeinsam bewegen Telefon: + 49 5361 8903-0 Telefax: +49 5361 8903-470 Homepage: www.vfl-wolfsburg.de/ soziales



Kinder in 19 Grundschulen der Stadt direkt vor Ort. Aber auch Partnerschulen der Region in Niedersachsen und SachsenAnhalt bekamen für weitere 2.000 Schüler die grün-weißen Geschenktüten.



VfL beschenkt Erstklässler „Gemeinsam Bewegen“ – aber sicher



An vier Tagen Ende August brachte der VfL Wolfsburg einmal mehr viele Kinderaugen zum Strahlen. 3.000 frisch eingeschulte Erstklässler durften sich über grün-weiße Schultüten samt tollen Geschenken freuen. An vielen Schulen brachte sogar VfL-Maskottchen Wölfi die Präsente höchstpersönlich vorbei. In den Tüten fanden die ABC-Schützen Cliparmbänder, bunte Wölfi-Stundenpläne und jeweils drei Eintrittskarten für das erste Heimspiel der Frauen-Bundesligamannschaft gegen den FC Bayern München.



Dabei liegt ein großes Augenmerk auf den grünen reflektierenden Cliparmbändern. Denn mit der CSR-Initiative „Gemeinsam bewegen“ setzt sich der VfL Wolfsburg besonders für die Bewegungsförderung von Kindern und Jugendlichen in der Region ein. Diese sollen motiviert werden, den Weg zur Schule zu Fuß oder auf dem Fahrrad zu absolvieren. Die Armbänder sollen dabei die Jüngsten der Verkehrsteilnehmer sichtbarer machen, damit der Schulweg auch in der dunkleren Jahreszeit sicher zurückgelegt werden kann.



Das Verteilen der Schultüten ist mittlerweile zu einer schönen VfL-Tradition geworden. Seit 2006 werden die Erstklässler von angemeldeten Schulen in und um Wolfsburg zum Schulstart beschenkt, in diesem Jahr besuchte der VfL insgesamt 1.000



AnstoSS VfL Juniorcup 2013 Ehrung des Gewinnerteams aus Osterode



Zum heutigen Heimspiel gegen Hertha BSC wird das Gewinnerteam des „Anstoß VfL Juniorcups“ 2013 geehrt. Mit einem 1:0-Sieg hatte der VfR Osterode am 15. Juni im Finale den SV 06 Lehrte besiegt und sich damit neben der offiziellen Ehrung vor einem Bundesligaspiel auch eine Trainingseinheit mit einem VfL-Profi und einem VfL-Trainer gesichert. Direkt nach



UNTER WÖLFEN



dem Turnier hatte VfL-Maskottchen Wölfi bereits den Siegerpokal überreicht, ebenso erhielten alle teilnehmenden Mannschaften Medaillen. Das Projekt „Anstoß VfL“ ist ein Teil der CSR-Initiative „Gemeinsam bewegen“ des VfL Wolfsburg. Insgesamt hatten am diesjährigen Turnier zwölf E-Jugend-Teams aus über 60 Mannschaften von VfL-Partnervereinen die Qualifikation für das Finale geschafft, nachdem sie sich in vorangegangenen Turnieren durchsetzen konnten. Dritter wurde der SV 06 Holzminden, der den TuS Bodenteich ebenfalls mit 1:0 besiegte. Holzminden war erst durch die Absage des Goslarer SC ins Turnier gerutscht.



YOUR TIME IS NOW. NUTZT EURE C HANCEN BIS ZUR LETZTEN SEKUNDE. Pontos S Eine stilvolle und moderne Sportuhr, die von einem Automatikkaliber angetrieben wird, das für seine Zuverlässigkeit bekannt ist. Des Weiteren ist sie mit einer patentierten innenliegenden Drehlünette ausgestattet und verfügt über eine beeindruckende Wasserdichtigkeit bis 20 bar.



Supplier des



Erhältlich beim konzessionierten Fachhandel und in den Maurice Lacroix Boutiquen in Berlin: Friedrichstraße 166 und Kurfürstendamm 194



Unsere Fans
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UNSERE FANS „Die Radkappen“ spenden Die Krzysztof Nowak-Stiftung darf sich über die Summe von 120 Euro freuen. Diese spendete der Fanclub „Die Radkappen“, einschließlich zusätzlicher Spenden, nach der Versteigerung eines von der gesamten Mannschaft unterschriebenen Trikots beim Saisoneröffnungstreffen. 35 von über 70 Mitgliedern kamen in ihrem Stammlokal „Lika-Grill“ zusammen, um das erste Heimspiel gegen Schalke 04 zu verfolgen. In geselliger Runde wurden dabei noch sechs neue Mitglieder begrüßt. Rainer Trotzek, Vorsitzender der „Radkappen“, ist zufrieden: „Ein wirklich gelungener Tag, der dann im 4:0 gegen Schalke seinen Höhepunkt fand.“



Fotos: Michael-Klaus Wirth, panthermedia/Thawat Tanhai



86 Kilometer … … so weit liegen die Städte Wolfsburg und Hannover auseinander. Für Michael-Klaus Wirth und seine Frau war diese Entfernung zum Saisonauftakt allerdings kein Hindernis, um mit dem Fahrrad anzureisen. Schon vor drei Jahren entstand die Idee, das Nachbarschaftsderby bei den 96ern mit dem Rad zu besuchen und in diesem Sommer sollte es in die Tat umgesetzt werden. Frohen Mutes machten sich die beiden am Samstagmorgen des 11. August um acht Uhr auf die Reise und sahen am Ende erschöpft aber zufrieden einen kämpferischen Auftritt der Wölfe in der niedersächsischen Landeshauptstadt. Zurück nach Wolfsburg ging es anschließend auf mehr als zwei Rädern: Das Ehepaar machte es sich statt auf dem Fahrradsattel im Fan-Zug gemütlich.



Video-Dreh Die Stadt Wolfsburg feiert in diesem Jahr ihren 75. Geburtstag. In einem sogenannten Lip Dub Video soll die Heimat des VfL vorgestellt werden. Ohne einen einzigen Schnitt soll der Clip gedreht werden, der durch Ideen und Geschichten von Wolfsburger Bürgern, Gruppen und Vereinen geprägt sein wird. Natürlich wird auch der VfL und die Volkswagen Arena eine Rolle spielen. Die Supporters rufen daher alle WölfeFans dazu auf, am Sonntag, 1. September, um 12 Uhr vor Ort zu sein, um das VIP-Foyer der Volkswagen Arena grün und weiß zu gestalten. Fahnen, Fanclubbanner und andere Utensilien sind dabei natürlich sehr gerne gesehen. UNTER WÖLFEN



Brückenbauer Mit Unterstützung haben Lothar Hilmer und seine Aller-Ohre-Wölfe die Eisvogelbrücke in Brome restauriert und neu aufgebaut. Innerhalb von zwei Wochen waren die Arbeiten erledigt. Mit einem Fundament aus Beton und einer Teerpappe für bessere Stabilität führt die Brücke an der ehemaligen innerdeutschen Grenze nun wieder über die Ohre. Insgesamt fielen 1.000 Euro Materialkosten an, die der Flecken Brome übernommen hat. Zum Dank ging es auf Einladung von Altbürgermeister Adolf Bannier vor der Fahrradtour zum Spiel gegen Schalke 04 zum Bürgerfrühstück ins Mühlen-Cafe.



Der Partnerpool des Vfl WOlfsburg FUssBALL IsT ALLEs



W



Wiggers Werbetechnik



WWW.VFL-WOLFSBURG.DE



werbebande
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Die Böklunder-FanBox Eine Aktion für die VfL-Fans! Der erste Einsatz der Böklunder-FanBox beim Heimspiel gegen den FC Schalke 04 war ein in die s s i B voller Erfolg. Zahlreiche TeilMit e Saisownünscht nd u u e nehmer fanden ab zwei Stunox n alle zur FanB eiche Saison! t folgr er Komm e n ei den vor Anpfiff den Weg in die ölfen den W Halle09 und ließen dem VfL viele gute Wünsche zukommen. Sogar VfL-Stürmer Bas Dost schaute kurzfristig im neuen Eventcenter der Arena vorbei und war begeistert von der Böklunder-FanBox und der Unterstützung der Fans. www.boeklun



ab zwei Stunden vor Spielbeginn auf die Beiträge ihrer treuen Anhängerschaft und möglicherweise verhelfen viele Beiträge zu weiteren drei Punkten auf heimischem Rasen. Alle Gäste, die ihren Beitrag abgeben, nehmen automatisch an einem Gewinnspiel teil, in dem es um Preise wie ein „Meet&Greet“ mit einem VfL-Profi oder ein handsigniertes VfL-Trikot geht. Fotos aus der Böklunder-FanBox vom ersten Heimspieltag gegen Schalke 04 finden Sie im Internet unter www.vfl-wolfsburg.de.



der.de



Wie wichtig die Unterstützung der Fans für den gemeinsamen Erfolg sein kann, haben die Wölfe anschließend beim Spiel gegen die Königsblauen demonstriert. Mit zahllosen positiven Zusprüchen hatten die VfL-Fans mit Sicherheit großen Anteil daran, dass Grün-Weiß mit einem großartigen Heimsieg in die Saison startete! Umso mehr zählt die Mannschaft von Cheftrainer Dieter Hecking beim heutigen Heimspiel gegen Hertha BSC wieder



Foto: Böklunder



Business School Magdeburg



Von links: Steffen Grupp, Prof. Dr. Joachim Weimann, Dr. Franziska Rumpel und Christian Stahr.



Die Business School Magdeburg ist ein Kind der Universität Magdeburg. Wir bieten berufsbegleitende Studiengänge an und ab 2014 einen neuartigen dualen Studiengang. Man kann bei uns einen Bachelor oder Master in BWL nebenberuflich erwerben und studiert entweder in den Räumen der Universität Magdeburg oder der alten historischen Universität Helmstedt. Wissenschaftliche Qualität, Praxisrelevanz und Studierbarkeit zeichnen unsere Studiengänge aus. Es kommt heutzutage sehr darauf an, an welcher Hochschule man seinen Studienabschluss erworben hat. Bachelor- und Master-Abschlüsse vergeben viele. Was letztlich hinter einem Abschluss steht, das hängt davon ab, welche Qualität die Hochschule hat. Deshalb fühlen wir uns im Partnerpool des VfL Wolfsburg gut aufgehoben. Die Bundesliga ist die Premiumklasse des Fußballs und der VfL und Volkswagen stehen für Professionalität und hohe Leistungsfähigkeit. Genau das ist es, was wir und die anderen Partner auch für uns in Anspruch nehmen: Wir bieten professionelle Qualität und helfen auf diese Weise dabei, die Leistungsfähigkeit unserer Studenten zu steigern. www.mba-uni.de



www.volkswagenbank.de



chbrille



Wuns e r h I r ü f Euro



hr) . Lebensja – 14 , m 0 e 0 d h 3 c a Bis zu ei Jahre n ns alle zw (Zuschuss



mindeste



Schlechte Sicht trotz gutem Platz? Den vollen Durchblick gibt es mit der Brillen-Zusatzversicherung. Gutes Sehen ist Voraussetzung für das Verfolgen der Spiele der Lieblingsmannschaft und für Ihre Lebensqualität. Die Zusatzversicherung* schützt sogar ohne ärztliche Verordnung und bietet Ihnen deutliche finanzielle Vorteile. Sehen Sie selbst: →



Reduzierung der Eigenleistungen um bis zu 90 %



Interessiert? Wir sind für Sie da:



→



Wichtige Extraausstattungen (z. B. Entspiegelung)



Filiale Wolfsburg Autostadt



sind mitversichert →



Zuschuss mindestens alle zwei Jahre nach dem 14. Lebensjahr und unter dem 14. Lebensjahr auch mehrmals möglich pro Jahr



→



Inklusive Auslandsreise-Krankenversicherung



Stadtbrücke, 38435 Wolfsburg



Terminvereinbarung 05361 402500 Montag bis Freitag: 8.00 bis 17.00 Uhr



Filiale Wolfsburg Porschestraße Porschestraße 68, 38440 Wolfsburg



Terminvereinbarung 05361 843125 Montag, Dienstag, Donnerstag: 9.00 bis 18.00 Uhr Mittwoch: 9.00 bis 13.00 Uhr Freitag: 9.00 bis 16.00 Uhr



Service-Telefon 0531 212-859517 Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr Freitag: 8.00 bis 16.00 Uhr



Internet www.volkswagenbank.de



* Risikoträger ist die DKV Deutsche Krankenversicherung AG. Angeboten werden die Tarife KSHR und KHMR. Die Leistungsbeschreibung entnehmen Sie bitte den Allgemeinen Versicherungsbedingungen (AVB). Volkswagen Bank direct ist ein Geschäftsbereich der Volkswagen Bank GmbH.



Stand: 1. August 2013



Volkswagen
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Für zwei Tafeln Schokolade VfL-Dribbler Gerhard Schrader wurde bei einem Jux-Spiel mit einer Zeltauswahl entdeckt Für die Mitspieler von damals heißt er nach wie vor „Fichte“. Dabei hat sein Spitzname nicht einmal etwas mit Fußball zu tun. „Das stammt noch aus der Generation meines Vaters. In Vorsfelde hat es damals mehrere Schraders gegeben, und um die besser auseinanderzuhalten, hat man ihnen einfach Beinamen gegeben“, erklärt Gerhard Schrader. „Einer hat mit Holz gearbeitet, ein anderer Fisch verkauft. Deshalb wurden sie ‚HolzSchrader‘ und ‚Fisch-Schrader‘ genannt. Und bei uns vorm Haus stand eine sehr große Fichte.“ Zum Fußballer Schrader, wie er selbst eingesteht, passte der Kosename weniger gut. Denn eher als ein baumlanges Kopfballtier war er ein Wuseler, ein dribbelstarker Halbstürmer, der das Spiel organisierte und auch fürs Toreschießen zuständig war. In den späten 50er-Jahren war der heute 73-Jährige im VfL-Team ein Riesentalent. Vier Jahre schnürte er insgesamt für den VfL die Stiefel. Von seinem Heimatverein SSV Vorsfelde, den er später noch lange trainierte, stieß er 1957 zu den Grün-Weißen und fing in der sogenannten Sonderjugend an. Schrader war gerade erst 18, als er schon regelmäßig im ersten Team zwischen VfL-Recken wie Günter Leich und Hannes Kircher mitmischen durfte. So kam er sogar noch zu Einsätzen in der Oberliga Nord. Den Neuaufbau nach dem Abstieg aus der Erstklassigkeit 1959 prägte Schrader maßgeblich mit, brachte es trotz seiner jungen Jahre fast zum Torschützenkönig. Und war dabei, als in



Fotos: privat



Wirkte bei Volkswagen an fast allen Modellen mit: Gerhard Schrader, der 1995 in den Vorruhestand ging.



UNTER WÖLFEN



Der VfL anno 1958 vor einem von Volkswagen organisierten Freundschaftsspiel in Enschede – mit dem 18-jährigen Gerhard Schrader (2. von rechts): Hannes Kircher, Helmut Bräutigam, Günther Litzenberg, Walter Richter, Ernst Kasparu, Siegfried Tietz, Wilfried Reckel, Willi Giesemann, Heinz Hofbauer, Schrader und Horst Ebert (von links).



einem unvergessenen Freundschaftsspiel Weltstar Pelé mit seinem FC Santos am Elsterweg gastierte. „Anschließend haben beide Teams noch gemeinsam im Ratskeller gesessen, Pelé nicht weit von mir entfernt. Das war schon sehr besonders“, schwärmt Schrader, dessen Talent sich seinerzeit sehr bald herumsprach. Gemeinsam mit Mitspieler Klaus Gerwien wechselte er 1961 zu Eintracht Braunschweig. Vier Jahre später ging es von dort weiter zum VfV Hildesheim. Dem niedersächsischen Raum blieb Schrader nicht zufällig treu, noch wichtiger nämlich als der Fußball war ihm seine Arbeit im Werk. „Ich bin auch nach meiner VfL-Zeit immer gependelt, da war ich mitunter 13 oder 14 Stunden von zu Hause weg. Meine Frau hatte es also nicht immer einfach mit mir.“ Die sichere Anstellung aber war ihm alle Mühen wert. Als Lehrling zum Werkzeugmacher fing er bei Volkswagen an, anschließend arbeitete er lange Jahre im Schnittbau, stellte beispielsweise Radscheiben oder auch Längsträger her. An so gut wie allen VolkswagenModellen wirkte Schrader auf diese Weise mit. Als er 1995 in den Vorruhestand ging, blickte er auf ein erfülltes Berufsleben zurück. „Das war genau das richtige Handwerk für mich. Die Arbeit bei Volkswagen hat mir immer Freude gemacht.“ Auch über seine Jahre im VfL-Trikot spricht Schrader durchweg positiv. Von der heutigen Spielstätte der Wölfe wohnt er einen Steinwurf entfernt, viele Kontakte von damals sind ihm erhalten. Und wenn er eine Geschichte gern erzählt, dann die von jenem Tag, als er das erste Mal mit dem VfL in Berührung kam. Es war 1955, Volkswagen hatte ein Zeltlager im Harz organisiert. Mit seiner „Zeltauswahl“ spielte Lehrling Schrader gegen ein örtliches Team und traf beim 8:0-Kantersieg siebenmal ins Netz. Seine anschließende Begegnung mit Hugo Dreyer, Personalchef bei Volkswagen, wird Gerhard Schrader niemals vergessen. „Er gab jedem eine Tafel Schokolade. Nur mir nicht, ich bekam zwei – und zwar verbunden mit dem Hinweis, dass wir uns dafür aber beim VfL wiedersehen würden“, lacht er. „Für zwei Tafeln Schokolade bin ich also zum VfL Wolfsburg gewechselt.“
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Auswärtsspiel



September



14. Sa



5. Spieltag 15.30 Uhr



bayer 04 leverkusen Der nächste Gegner



anreise BayArena Bismarckstraße 122-124 51373 Leverkusen



seinem 100. Treffer im Bayer-Trikot sein persönliches Torjubiläum feierte. Seine aktuelle Torquote ist beachtlich: 40 Tore erzielte er in seinen letzten 52 Einsätzen. Der Torschützenkönig der abgelaufenen Saison ist zudem ein Dauerbrenner und hat von den letzten 89 Bundesliga-Begegnungen keine einzige versäumt. Hat seine Torlaune weiter Bestand kann man durchaus damit rechnen, dass auch in der nächsten Saison die Champions League-Hymne in der BayArena erklingt.



fahrangebot Zum Auswärtsspiel bei Bayer 04 Leverkusen können Fans am Samstag, 14. September, einen Entlastungszug der DB Regio nutzen. Wer sich eine Teilnehmerkarte, deren Fahrpreis 15 Euro beträgt, sichern möchte, kann dies ab Mittwoch, 28. August, in den Fan-Shops des VfL Wolfsburg (Fanhaus und FanWelt City-Galerie) tun. Mit bus und bahn Wer sich für die Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln entscheidet, kann vom Bahnhof Leverkusen-Mitte entweder zu Fuß entlang der Dhünn die BayArena erreichen oder die Bus linie 203 nutzen. Außerdem fährt der Bus der Linie 222 von den Bahnhöfen Schlebusch und Opladen zum Stadion. Die Haltestelle, die sich in unmittelbarer Nähe befindet, heißt „Sportpark“. Mit dem auto Die BayArena ist mit dem Auto über die A1 und A3 zu erreichen. Wer von der A3 aus Oberhausen und Frankfurt anreist, nimmt die Ausfahrt Leverkusen-Opladen. Von der A1 aus Dortmund kommend sollte man am Autobahnkreuz Leverkusen entlang über die A1 bis zur Ausfahrt Leverkusen-Mitte/Zentrum weiterfahren. Fans, die von der A1 aus Köln anreisen, fahren bis zum Autobahnkreuz Leverkusen-West zur Ausfahrt Leverkusen-Mitte/Zentrum.



Foto: Bay Arena



Als hätte es keine Sommerpause gegeben, macht Bayer 04 dort weiter, wo sie in der vergangenen Saison aufgehört haben. Den fünf Dreiern aus der letzten Spielzeit folgten drei weitere Siege zum Auftakt. Damit stellte Leverkusen sogar einen neuen Vereinsrekord auf. Obwohl die „Werkself“ mit André Schürrle und Daniel Carvajal zwei Top-Spieler im Sommer abgeben musste, ist die Euphorie aus der Vorsaison noch allgegenwärtig. Mit Roberto Hilbert und Emir Spahic konnte Leverkusen zwei erfahrene Defensivakteure unter Vertrag nehmen. Neuzugang Heung-Min Son trat in die Fußstapfen von Schürrle und konnte dieser Rolle bisher gerecht werden. Darüber hinaus schloss sich mit Emre Can ein vielversprechendes Talent dem Team von Sami Hyppiä an. Im Rampenlicht des Champions League-Teilnehmers steht allerdings Stefan Kießling, der mit



heimspiel
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1899 Hoffenheim Der nächste Gegner in der Volkswagen Arena



Nach dem gerade noch abgewendeten Abstieg in der Vorsaison – in der Relegation besiegte die TSG den 1. FC Kaiserslautern mit 3:1 und 2:1 – ist ein merklicher Ruck durch Hoffenheim gegangen. Der Schritt zurück zu alten Tugenden – nämlich ansehnlichen und erfolgreichen Fußball mit vielversprechenden Talenten zu spielen – hat anscheinend gefruchtet. Die Mannschaft von Markus Gisdol spielt erfrischend nach vorne und hat nach drei Spieltagen die meisten Tore aller Bundesligisten auf dem Konto. Sowieso brachten Heimspiele gegen die Kraichgauer bisher stets einen großen Unterhaltungsfaktor mit sich. Im Schnitt fielen in fünf Begegnungen in der Volkswagen Arena 3,8 Tore zwischen dem VfL und der TSG. Erst einmal mussten sich die Wölfe dabei geschlagen geben.



cashpoint.de Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.



Ihre Wette für den guten Zweck



. 5 Euro für „Gemeinsam bewegen“ . 3 Spiele tippen . Preise im Wert von über 5.000 Euro gewinnen (u.a. eine Reise ins Trainingslager des VfL Wolfsburg)



Sportwetten Shop-Online-Mobile UNTER WÖLFEN



20130633/DE



Das VfL-VIP-Tippspiel präsentiert von CASHPOINT Sportwetten
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ab 19,90€ *



* inkl. gesetzliche MwSt. und Versandkosten
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Kontakte VfL Wolfsburg-Fußball GmbH In den Allerwiesen 1 38446 Wolfsburg Tel.: +49 5361 8903-0 Fax: +49 5361 8903-150 Homepage: www.vfl-wolfsburg.de E-Mail: [email protected] Medien und Kommunikation: medien@ vfl-wolfsburg.de Geschäftsstelle Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–17.00 Uhr Ticket- und Servicehotline Hotline: +49 5361 8903-903



(Es entstehen anbieterabhängige Kosten ins deutsche Festnetz)



Informationen: kartenservice@ vfl-wolfsburg.de VfL-Fanshops Öffnungszeiten am Fanhaus: Mo geschlossen Di–Fr 9.30–16.00 Uhr Öffnungszeiten VfL Fanwelt in der City-Galerie Wolfsburg: Mo–Sa 9.30–20.00 Uhr Online Homepage: www.woelfeshop.de Fanbetreuung Holger Ballwanz: +49 5361 8903-491 Michael Schrader: +49 5361 8903-492 Lothar Schukowski: +49 5361 8903-493 Wölfe- und WölfiClub Hotline WölfeClub: +49 5361 8903-461 Hotline WölfiClub: +49 5361 8903-455 Stadion Volkswagen Arena Eröffnung: Dezember 2002 Zuschauer: 30.000 Arenaführungen Christina Saß: +49 5361 8903-481 Nachwuchsleistungszentrum Berliner Ring 45 38440 Wolfsburg Tel.: +49 5361 8517-611 Fax: +49 5361 8517-615 Social-Media-Kompass Facebook: www.facebook.com/VfLWolfsburgFussball Twitter: www.twitter.com/VfL_Wolfsburg YouTube: www.youtube.com/VfLWolfsburgFussball Der VfL Wolfsburg distanziert sich von jeglicher Form des Rassismus und der Diskriminierung. Weitere Informationen dazu finden Sie in der Stadionordnung und unter www.vfl-wolfsburg.de/soziales



Anschrift VfL Wolfsburg-Fußball GmbH In den Allerwiesen 1 38446 Wolfsburg E-Mail: [email protected] Gesamtkoordination: Thomas Waap Redaktion: Barbara Ertel-Leicht, Maik Großmann, Andrea Halle, Robert Kosinski, Ben Martens, Florian Mattner, Michael Peter, Thomas Waap, Lisa Zischke Anzeigen: Dennis von Malottke Tel.: +49 5361 8903-623 E-Mail: [email protected] Konzeption/Layout MediaWorld GmbH – Agentur für Marketing & Verlag Bankplatz 8 38100 Braunschweig Tel.: +49 531 482010-20 E-Mail: [email protected] Homepage: www.mediaworldgmbh.de Druck CEWE COLOR AG & CO. OHG Meerweg 30-32 26133 Oldenburg Tel.: +49 441 404-0 E-Mail: [email protected] Homepage: www.cewe.de Titelbild: Nina Stiller Photography Fotos: CITYPRESS24, imago, gettyimages, Nina Stiller Photography, vfl Wolfsburg Das Magazin und seine Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. Mit Ausnahme gesetzlich zugelassener Fälle ist eine Verwertung einschließlich des Nachdrucks ohne schriftliche Zustimmung des Herausgebers nicht erlaubt. Für unverlangt eingereichtes Text- und Bildmaterial wird keine Haftung übernommen. Redaktionsschluss: Di, 27.08.2013 Unsere Verantwortung Der VfL Wolfsburg übernimmt Verantwortung und achtet am Beispiel dieses Stadionheftes auf eine umweltfreundliche Produktion. Wir verwenden FSC®-zertifiziertes Material und arbeiten mit einer FSC®-zertifizierten Druckerei zusammen. Der FSC® (Forest Stewardship Council®) wurde 1993 nach dem Umweltgipfel in Rio de Janeiro ins Leben gerufen und wird von Umweltverbänden wie WWF und Greenpeace unterstützt. Ziel ist es, die in Rio verabschiedeten Forderungen an „nachhaltige Entwicklung“ für Wälder umzusetzen. Besondere Bedeutung im Rahmen der Forderungen von Rio hat die gleichwertige Berücksichtigung von sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Aspekten bei der Nutzung von Naturgütern.
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Übersicht



1. Spieltag | 9. – 11. August 2013 Spielpaarung Bayern München – Bor. M‘gladbach (Fr.) Bayer 04 Leverkusen – SC Freiburg (Sa.) Hannover 96 – VfL Wolfsburg 1899 Hoffenheim – 1. FC Nürnberg FC Augsburg – Borussia Dortmund Hertha BSC –Eintr. Frankfurt Eintr. Braunschweig – Werder Bremen 1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart (So.) FC Schalke 04 – Hamburger SV



Ergebnis 3:1 (2:1) 3:1 (1:1) 2:0 (1:0) 2:2 (1:0) 0:4 (0:1) 6:1 (2:1) 0:1 (0:0) 3:2 (1:1) 3:3 (2:2)



2. Spieltag | 17. – 18. August 2013 Spielpaarung VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen (Sa.) VfL Wolfsburg – FC Schalke 04 Werder Bremen – FC Augsburg SC Freiburg – 1. FSV Mainz 05 Hamburger SV – 1899 Hoffenheim Eintr. Frankfurt – FC Bayern München Bor. M’Gladbach – Hannover 96 1. FC Nürnberg – Hertha BSC (So.) Borussia Dortmund – Eintr. Brauschweig



Ergebnis 0:1 (0:1) 4:0 (0:0) 1:0 (1:0) 1:2 (0:0) 1:5 (1:1) 0:1 (0:1) 3:0 (1:0) 2:2 (1:0) 2:1 (0:0)



3. Spieltag | 23. – 25. August 2013 Spielpaarung Borussia Dortmund – Werder Bremen (Fr.) FC Bayern München – 1. FC Nürnberg (Sa.) Bayer 04 Leverkusen – Bor. M’Gladbach Hannover 96 – FC Schalke 04 1899 Hoffenheim – SC Freiburg 1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg Hertha BSC – Hamburger SV Eintr. Brauschweig – Eintr. Frankfurt (So.) FC Augsburg – VfB Stuttgart



Ergebnis 1:0 (0:0) 2:0 (0:0) 4:2 (2:0) 2:1 (2:0) 3:3 (2:2) 2:0 (0:0) 1:0 (0:0) 0:2 (0:0) 2:1 (2:1)



4. Spieltag | 27. Aug. – 01. September 2013 Spielpaarung SC Freiburg – FC Bayern München (Di.) Bor. M’Gladbach – Werder Bremen (Sa.) Hannover 96 – 1. FSV Mainz 05 VfL Wolfsburg – Hertha BSC 1. FC Nürnberg – FC Augsburg Hamburger SV – Eintr. Brauschweig FC Schalke 04 – Bayer 04 Leverkusen VfB Stuttgart – 1899 Hoffenheim (So.) Eintr. Frankfurt – Borussia Dortmund



Ergebnis 1:1 (0:1) : : : : : : : :



5. Spieltag | 13. – 15. September 2013 Spielpaarung



Ergebnis



Hertha BSC – VfB Stuttgart (Fr.)



:



FC Bayern München – Hannover 96 (Sa.)



:



Bayer 04 Leverkusen – VfL Wolfsburg



:



Werder Bremen – Eintr. Frankfurt



:



1. FSV Mainz 05 – FC Schalke 04



:



12. Spieltag | 08. – 10. November 2013



Spielplan Bundesliga Hinrunde 2013/2014



7. Spieltag | 27. – 29. September 2013 Spielpaarung Borussia Dortmund – SC Freiburg Bayern München – VfL Wolfsburg Bayer 04 Leverkusen – Hannover 96 Werder Bremen – 1. FC Nürnberg 1899 Hoffenheim – FC Schalke 04 FC Augsburg – Bor. M‘gladbach Eintr. Braunschweig – VfB Stuttgart Eintr. Frankfurt – Hamburger SV Hertha BSC – 1. FSV Mainz 05



Ergebnis : : : : : : : : :



8. Spieltag | 04. – 06. Oktober 2013 Spielpaarung FC Schalke 04 – FC Augsburg Bor. M’Gladbach – Borussia Dortmund Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München VfB Stuttgart – Werder Bremen Hannover 96 – Hertha BSC VfL Wolfsburg – Eintr. Brauschweig 1. FC Nürnberg – Hamburger SV SC Freiburg – Eintr. Frankfurt 1. FSV Mainz 05 – 1899 Hoffenheim



Ergebnis : : : : : : : : :



9. Spieltag | 18. – 20. Oktober 2013 Spielpaarung Borussia Dortmund – Hannover 96 FC Bayern München – 1. FSV Mainz 05 Werder Bremen – SC Freiburg 1899 Hoffenheim – Bayer 04 Leverkusen FC Augsburg – VfL Wolfsburg Hamburger SV – VfB Stuttgart Eintr. Brauschweig – FC Schalke 04 Eintr. Frankfurt – 1. FC Nürnberg Hertha BSC – Bor. M’Gladbach



Ergebnis : : : : : : : : :



10. Spieltag | 25. – 27. Oktober 2013 Spielpaarung FC Bayern München – Hertha BSC FC Schalke 04 – Borussia Dortmund Bor. M’Gladbach – Eintr. Frankfurt Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg VfB Stuttgart – 1. FC Nürnberg Hannover 96 – 1899 Hoffenheim VfL Wolfsburg – Werder Bremen SC Freiburg – Hamburger SV 1. FSV Mainz 05 – Eintr. Brauschweig



Ergebnis : : : : : : : : :



11. Spieltag | 01. – 03. November 2013



Spielpaarung FC Bayern München – FC Augsburg FC Schalke 04 – Werder Bremen Bor. M‘gladbach – 1. FC Nürnberg Bayer 04 Leverkusen – Hamburger SV Hannover 96 – Eintr. Braunschweig VfL Wolfsburg – Borussia Dortmund 1899 Hoffenheim – Hertha BSC SC Freiburg – VfB Stuttgart 1. FSV Mainz 05 – Eintr. Frankfurt



Ergebnis : : : : : : : : :



13. Spieltag | 22. – 24. November 2013 Spielpaarung Borussia Dortmund – FC Bayern München VfB Stuttgart – Bor. M‘gladbach Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05 1. FC Nürnberg – VfL Wolfsburg FC Augsburg – 1899 Hoffenheim Hamburger SV – Hannover 96 Eintr. Braunschweig – SC Freiburg Eintr. Frankfurt – FC Schalke 04 Hertha BSC – Bayer 04 Leverkusen



Ergebnis : : : : : : : : :



14. Spieltag | 29. Nov. – 01. dezember 2013 Spielpaarung FC Bayern München – Eintr. Braunschweig FC Schalke 04 – VfB Stuttgart Bor. M‘gladbach – SC Freiburg Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Nürnberg Hannover 96 – Eintr. Frankfurt VfL Wolfsburg – Hamburger SV 1899 Hoffenheim – Werder Bremen 1. FSV Mainz 05 – Borussia Dortmund Hertha BSC – FC Augsburg



Ergebnis : : : : : : : : :



15. Spieltag | 06. – 08. Dezember 2013 Spielpaarung Borussia Dortmund – Bayer 04 Leverkusen Bor. M‘gladbach – FC Schalke 04 VfB Stuttgart – Hannover 96 Werder Bremen – FC Bayern München 1. FC Nürnberg – 1. FSV Mainz 05 SC Freiburg – VfL Wolfsburg Hamburger SV – FC Augsburg Eintr. Braunschweig – Hertha BSC Eintr. Frankfurt – 1899 Hoffenheim



Ergebnis : : : : : : : : :



16. Spieltag | 13. – 15. Dezember 2013 Spielpaarung



Ergebnis



FC Bayern München – Hamburger SV



:



FC Schalke 04 – SC Freiburg



:



Bayer 04 Leverkusen – Eintr. Frankfurt



:



Hannover 96 – 1. FC Nürnberg



:



VfL Wolfsburg – VfB Stuttgart



:



FC Augsburg – SC Freiburg



:



Spielpaarung



1899 Hoffenheim – Borussia Dortmund



:



Borussia Dortmund – Hamburger SV



:



Borussia Dortmund – VfB Stuttgart



:



1. FSV Mainz 05 – Bor. M’Gladbach



:



1899 Hoffenheim – Bor. M’Gladbach (So.)



:



Werder Bremen – Hannover 96



:



FC Augsburg – Eintr. Brauschweig



:



Eintr. Brauschweig – 1. FC Nürnberg



:



1. FC Nürnberg – SC Freiburg



:



Hertha BSC – Werder Bremen



:



1899 Hoffenheim – FC Bayern München



:



FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05



:



6. Spieltag | 20. – 22. September 2013



Ergebnis



17. Spieltag | 20. – 22. dezember 2013



Hamburger SV – Bor. M’Gladbach



:



Spielpaarung



FC Schalke 04 – FC Bayern München



:



Eintr. Brauschweig – Bayer 04 Leverkusen



:



Borussia Dortmund – Hertha BSC



:



Bor. M’Gladbach – Eintr. Brauschweig



:



Eintr. Frankfurt – VfL Wolfsburg



:



Bor. M’Gladbach – VfL Wolfsburg



:



VfB Stuttgart – Eintr. Frankfurt



:



Hertha BSC – FC Schalke 04



:



VfB Stuttgart – FC Bayern München



:



Hannover 96 – FC Augsburg



:



Werder Bremen – Bayer 04 Leverkusen



:



VfL Wolfsburg – 1899 Hoffenheim



:



1. FC Nürnberg – FC Schalke 04



:



Spielpaarung



Ergebnis



Ergebnis



1. FC Nürnberg – Borussia Dortmund



:



SC Freiburg – Hannover 96



:



SC Freiburg – Hertha BSC



:



Hamburger SV – 1. FSV Mainz 05



:



1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen



:



Eintr. Brauschweig – 1899 Hoffenheim



:



Hamburger SV – Werder Bremen



:



Eintr. Frankfurt – FC Augsburg



:
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VFL WOLFSBURG 

Sportfreunde Lotte â€“ Bayer 04 Leverkusen. 0:3 (0:1). MSV Duisburg â€“ FC Schalke 04. 0:5 (0:3). WÃ¼rzburger kickers â€“ Werder Bremen n. V. 0:2. Erzgebirge Aue ...
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vfl wolfsburg 

21.03.2016 - Babett Peter, Luisa Wensing, Alexandra Popp, Nilla Fischer,. Caroline Hansen, Zsanett Jakabfi, Synne Jensen, Fabian. Lucas (Torwarttrainer) ...










 


[image: alt]





vfl wolfsburg 

11.10.2017 - Meister ist nicht nur eine gute Grundlage fÃ¼r das heutige RÃ¼ckspiel, sondern hat .... ERSTMALIG SPANISCHER MEISTER ... FFC Frankfurt.
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vFL WoLFSbURg 

16.03.2014 - therapeut), Daniel Nister (Assistenztrainer), Ralf Kellermann ( .... Anja Kunick (GeschÃ¤ftsfÃ¼hrerin), Arnd Vogel (PrÃ¤sident), Daniel Kraus.
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vfl wolfsburg 

13.05.2014 - PARTNER DES VFL WOLFSBURG FRAUENFUSSBALL. SAISON ..... Omar Jose RÃ¼ppel (Physiotherapeut), Carmen Kern (Torwarttrainerin),.
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vFL WoLFsBURg 

erweitert seit Saisonbeginn die Optionen fÃ¼r Cheftrainer Dieter Hecking im Angriff und trifft gegen .... Chelsea und natÃ¼rlich Nicklas Bendtner England Erfahrung.
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vFL WoLFsbURg 

land und wurde 1926 erbaut. Sein heutiges Aussehen er- hielt das Stadion anlÃ¤sslich der FuÃŸballweltmeisterschaft. 1990, als es um einen dritten Rang erweitert ...
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VFL WoLFSbURg 

15.03.2016 - Babett Peter, Luisa Wensing, Alexandra Popp, Nilla Fischer,. Caroline Hansen ... Kai Rennich (CoTrainer), Colin Bell (nicht mehr im Verein),.
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - + EinfÃ¼hrung von zertifizierten Fair-Trade-Schokolade-Produkten. â€“ FÃ¼r die Saison 14/15 konnte kein .... Unitedâ€œ war ein deutsch-chinesisches.
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - Zertifizierung des auÃŸerschulischen Lernorts nach. BNE (Bildung fÃ¼r nachhaltige Entwicklung) durch das NiedersÃ¤chsische Kultusministerium.
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vfl wolfsburg AWS 

Nachdem unser Team sowohl zuhause gegen Bayer 04 Leverkusen als auch auswÃ¤rts in Hoffenheim erfolglos agiert hat, hat sich die sportliche Situation noch weiter verschlechtert, der Abstand zu den sicheren Regionen der Tabelle ist weiter angewachsen. 
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gemeinsam bewegen - VfL Wolfsburg 

25.06.2014 - Deutschland âˆ’, ihren Champions League- ..... ballbegeisterte Kinder aus der Nachbar- schaft des ..... Diego Benaglio waren die Paten der.
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VfL WoLfsburG 

KG - Unternehmen der IHH Gruppe I aS Lesum GmbH I aSGLaWO technofibre GmbH I ... Finanzierungsberater | CNE - VOGES, Controlling, Nacharbeit ...
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vFl wolFsBuRg 

auf die AnfÃ¤nge der beeindruckenden Karriere des VfL-Spiel- machers zurÃ¼ck ...... als Berater und Pilot fÃ¼r unzÃ¤hlige Testkilometer verpflichtete man niemand ...










 


[image: alt]





vFL WoLFsbURg 

Unsere erfahrUnG kann ... UEFA-FÃ¼nfjahreswertung zwischen Deutschland und Eng- land. .... gen, der in die Kategorie â€žNicht nach Planâ€œ einzuordnen war. Im.
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VFL WoLFsBURg 

russischen Supercup und gewann zudem auch noch den. UEFA-Pokal. Und dennoch war auch fÃ¼r den 35-JÃ¤hrigen der. FK Krasnodar vor dem Beginn dieser ...
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VfL WoLfsburG 

08.02.2016 - Positionen bekleidenâ€œ, so der WÃ¶lfe-Coach. ...... im September zog sich der u21-Nationalspieler die erste schwere verletzung seiner karriere.
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vFl wOlFSBuRg 

05.10.2013 - In dieser FrÃ¼hphase seiner Karriere aber stand sich der An- greifer, wie er heute ... sein wÃ¼rde, griff BTSV-Coach Torsten Lieberknecht zum Te-.
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vFl wolFsBurg 

30.11.2013 - van Marwijk als HSV-Coach kann sich sehen lassen. ...... ÃŸerhalb des Platzes, nachdem ich leider 2009 meine Laufbahn als Spieler frÃ¼hzeitig ...
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Des vFl wolFsBuRg 

gingen an Friedhard Teuffel (Berlin, â€žPersÃ¶nliche Weltrekor- deâ€œ/Tagesspiegel) und Ingo ...... 17. 18 ! hr. RENA hren onen unter ub.de. VFL-KiDs 53 rÃ¤tselspass. strAmPLer-. DRIllInge. Im mÃ¤RZ ..... in bester DruckqualitÃ¤t. PersÃ¶nliche Beratu
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Des vFl wolFsBuRg 

18.02.2014 - FSV Mainz 05 folgte ein packender Pokalfight bei der TSG. Hoffenheim .... JUnior MAlAndA fEiErtE GEGEn MAinz ...... security-e inh. d. hÃ¤berlÃ¤.
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DEs vFL WoLFsBURG 

KG i autostadt Gmbh i autoVision Gmbh i aVista oiL refining & trading Deutschland Gmbh ..... von mindestens 1.000,â€“ Euro sowie regelmÃ¤ÃŸige Konto umsÃ¤tze.










 


[image: alt]





DEs vFL WoLFsBURG 

Mainz 05 Ã¼berschritt der Schweizer zudem die magische Mar- .... FSV Mainz 05. ...... fÃ¼r alt und neu | schubert aV studios gmbh | security-e inh. d. hÃ¤berlÃ¤ ...
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DEs vFL WoLFsBURG 

20.12.2014 - Ujah, fÃ¼r den KÃ¶ln nach Mainz die zweite Erstliga-Station .... FSV Mainz 05. 8 ...... fÃ¼r alt und neu | schubert aV studios GmbH | security-e inh. d.
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